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Freitag, 9. Dezember 2016

 Get-together in der
 Industrieausstellung

18:00 Uhr im Literaturhaus
 
 kostenfrei

Samstag, 10. Dezember 2016
 
 MOG-Empfang

19:00 Uhr im Literaturhaus
 
 inkl. Essen und Getränke
 kostenfrei, aber anmeldepfl ichtig

Rahmenprogramm

Zahlungsmittel  MasterCard, VISA, American Express, PayPal, Über-
weisung nach Rechnungserhalt, Barzahlung vor Ort

Wichtig  Anmeldebestätigungen mit Angabe des Rechnungsbetrags und
der Bankverbindung werden versandt. 

Stornierungen   müssen bis spätestens 5. Dezember 2016 schriftlich (Fax: 02 11 / 
59 35 60 oder E-Mail: info@congresse.de) erfolgen. In jedem Fall 
wird eine Bearbeitungsgebühr von 3 22,– fällig. 

  Bei Rücktritt nach dem 5. Dezember oder Nichtanwesenheit bzw. 
bei Beitragsbefreiung oder geringeren Gebühren ist die o. a. 
Bearbeitungsgebühr zu zahlen.

Hinweis zum Die Congress-Organisation Gerling GmbH verarbeitet Ihre Daten 
Datenschutz  nur zum Zweck der Vorbereitung und Durchführung dieses und 

zukünftiger ophthalmologischer Kongresse. Ihre Daten werden 
nicht an Dritte weitergegeben. Sie können der Nutzung Ihrer 
Daten jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen. 
Bitte senden Sie hierzu eine E-Mail an info@congresse.de.

 Irrtümer, Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten!

Programm- Bitte senden Sie den anhängenden Vordruck zurück,
versand  wenn Sie sich für das Programm der Jahrestagung der 

Vereinigung Bayerischer Augenärzte interessieren.

CME- Die Teilnehmer der Jahrestagung erhalten eine Fort-
Zertifi zierung  bildungszertifi zierung nach den Richtlinien der Bun-

desärztekammer. Die verbindliche Zuteilung durch 
die zuständige Ärztekammer erfolgt nach der Erstel-
lung des wissenschaftlichen Programms.

Hotels  Eine Aufl istung der Hotels fi nden Sie auf der Anmel-
dekarte.

 Hinweise für freie Vortragende
Vortrags- Einsendeschluss: Montag, 31. Oktober 2016
anmeldungen
  Bitte melden Sie Ihren Vortrag ausschließlich über 

das Internet auf www.bayog.de an.

  Hinweis zur Vortragsanmeldung 
 eines wissenschaftlichen Beitrages:
 Gliederung des eingereichten Abstracts
  Thema, Autoren, Co-Autoren, Hintergrund, Methoden, Ergebnisse, 

Schlussfolgerung. Bitte benutzen Sie keine Sonderzeichen, andern-
falls senden Sie bitte einen Ausdruck per Fax an 02 11 / 59 35 60.

  Die Kurzfassungen erscheinen als Abstractheft zur Tagung.

Redezeiten Referate nach Vereinbarung
 Vorträge 7 Minuten 
 Kurzvorträge 5 Minuten 

Projektions-  Microsoft PowerPoint Präsentation auf
möglichkeiten   CD-R/DVD/USB-Stick verwendete Video-Codecs: 

Quicktime 7,7®, Windows Media Player 12.0® 
ggf. Laptop-Anschluss

Kongressgebühren
auch für freie Vortragende

Bay OG
Jahrestagung

MOG
Weihnachtssitzung

Bei Anmeldung
bis zum

27.11.2016
ab dem

28.11.2016

Facharzt 5 70,- 5 80,-
Kostenfrei,

aber
anmeldepfl ichtig

Assistenzarzt* 5 55,- 5 65,-

Arzt ohne Anstellung*, Student* 5 40,- 5 50,-

Assistenzpersonal* 5 35,- 5 45,-

 Allgemeine Hinweise
Leitung des Prof. Dr. Siegfried G. Priglinger, FEBO
wissenschaftlichen Prof. Dr. Christoph Hintschich, FEBO
Programms Augenklinik der Universität München (LMU)
 Mathildenstraße 8, 80336 München
 Tel.: 0 89 / 44 00-5 38 11, Fax: 0 89 / 44 00-5 51 60
 E-Mail: augenklinik@med.uni-muenchen.de

Tagungsort Literaturhaus München
 Salvatorplatz 1, 80333 München

Organisation Congress-Organisation Gerling GmbH
 Werftstraße 23, 40549 Düsseldorf
 Tel.: 02 11 / 59 22 44, Fax: 02 11 / 59 35 60
 E-Mail: info@congresse.de, Homepage: www.congresse.de

Infoline &
Tagungstelefon 02 11 / 5 37 02 92

Homepage &
Onlineanmeldung www.bayog.de

Dauer der  Freitag,    9. Dezember 2016, 11:00 Uhr – 18:00 Uhr
BayOG-Tagung Samstag,10. Dezember 2016, 09:00 Uhr – 14:00 Uhr

Dauer der
49. Weihnachts- Samstag,10. Dezember 2016, 14:00 Uhr – 19:00 Uhr
sitzung der MOG

Programm für Samstag,10. Dezember 2016, 09:30 Uhr – 13:15 Uhr
ophthalmologisches
Assistenzpersonal 

Industrie- Freitag,    9. Dezember 2016, 11:00 Uhr – 18:00 Uhr
ausstellung Samstag,10. Dezember 2016, 09:00 Uhr – 17:00 Uhr

*)  Der Nachweis für die Berechtigung zur Inanspruchnahme ermäßigter Tagungsgebühren muss  
vorab durch eine der Anmeldung beiliegende Bescheinigung erbracht werden, da ansonsten 
der normale Gebührensatz erhoben wird.

Die BayOG-Tagungsgebühren beinhalten sämtliche Kaffeepausen, das Catering (das Mittagessen
Freitag muss jedoch auf beiliegender Anmeldekarte oder online gebucht werden) und das 
Abstractheft.

Bei einer Nachmeldung vor Ort sind weder das Mittagessen noch die Teilnahme am Rahmen-
programm gewährleistet.
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Einladung

BayOG 2016
Jahrestagung der Vereinigung Bayerischer Augenärzte

&
MOG 2016
49. Weihnachtssitzung der Münchner 
Ophthalmologischen Gesellschaft

München 

Tagungsort
Literaturhaus München, Salvatorplatz 1

Freitag,      9. Dezember 2016, 11:00 Uhr – 18:00 Uhr
Samstag, 10. Dezember 2016, 09:00 Uhr – 19:00 Uhr

Fortbildung
für ophthalmologisches Assistenzpersonal
Samstag, 10. Dezember 2016, 09:30 Uhr – 13:15 Uhr 

Anmeldeschluss für freie Vorträge: 
Montag, 31. Oktober 2016



Sehr geehrte Frau Kollegin,
sehr geehrter Herr Kollege,

die Jahrestagung der Vereinigung Bayerischer Augenärzte 
wird in diesem Jahr gemeinsam mit der Weihnachtssitzung 
der Münchner Ophthalmologischen Gesellschaft im Literatur-
haus München (Salvatorplatz 1, 80333 München) stattfi nden. 
Hierzu möchte ich Sie gemeinsam mit den Mitarbeitern der 
Augenklinik der LMU München herzlich einladen.

Parallel zum wissenschaftlichen Programm für Augenärzte 
und -ärztinnen bieten wir eine Weiterbildungsveranstaltung 
für ophthalmologisches Pfl egepersonal an, zu der wir Ihre 
MitarbeiterInnen aus den Praxen und Kliniken recht herzlich 
einladen.

Im Anschluss an den offi ziellen Teil der Veranstaltung treffen
wir uns am Samstag, den 10. Dezember, im Literaturhaus, wo 
wir den Abend in entspannter Atmosphäre ausklingen lassen 
wollen.

Ich hoffe, die Tagung weckt auch in diesem Jahr wieder 
Ihr Interesse und würde mich deshalb freuen, Sie zu einer 
informativen und anregenden BayOG & MOG in München 
begrüßen zu dürfen.

Ihr

Prof. Dr. Siegfried G. Priglinger
Direktor der Augenklinik
Universitätsklinikum München (LMU)

Samstag, 10. Dezember 2016
09:30 Uhr – 13:15 Uhr
Fortbildung für ophthalmologisches Assistenzpersonal:

Themen:
• Notfälle in der Sprechstunde
• Verletzungen des Auges und der Adnexe
• Neues von der Kataraktchirurgie
• Keratoplastik – und was bedeutet DMEK?
• Lasik-PTK
• Glaukom: Management heute
• Arbeiten im OP – was ist (noch) erlaubt?
• Tumoren im Auge
• Tumoren um das Auge
• „Mein Kind schielt – was tun?“
• Quiz

Grußwort

Christoph Hirneiß (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
Conjoint-Analyse in der Glaukom-Diagnostik

Robert Lämmer (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Minimalinvasive Glaukomchirurgie – Anspruch und Wirklichkeit

Ulrich-Christoph Welge-Lüßen (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Erlanger Schema der adjuvanten medikamentösen Therapie 
bei fi ltrierenden Operationen

Isabel Oberacher-Felten (Universitäts-Augenklinik Regensburg)
Kindliches Glaukom

André Rosentreter (Universitäts-Augenklinik Würzburg)
Glaukomthema

Samstag, 10. Dezember 2016

BayOG V. Kinderophthalmologie / Plastische Chirurgie

Leonard M. Holbach (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Orbitale Entzündung – was tun?

Christoph Hintschich (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
Bildgebung von Orbita und Sehnerv

Martin M. Nentwich (Universitäts-Augenklinik Würzburg)
Update: Frühgeborenenretinopathie – zeitgemäßes Vorgehen

Gabriele Gusek-Schneider (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Strabismus sursoadductorius mit und ohne Hypoplasie 
des Musculus obliquus superior

Oliver Ehrt (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
Strabologische Fälle

Herbert Jägle (Universitäts-Augenklinik Regensburg)
Farbensehen

BayOG VI. Katarakt / Vorderer Augenabschnitt

Thomas A. Fuchsluger (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Update trockenes Auge

Pro & Contra Diskussion
Femtolaser – Kataraktchirurgie
Wolfgang J. Mayer (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
Pro
Christos Haritoglou (Augenklinik Herzog Carl Theodor München)
Contra

Thomas Kreutzer (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
Kataraktchirurgie 2016 = refraktive Chirurgie?

Antonio Bergua (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Diagnose und Therapie vorderer Uveitiden

MOG 2016
49. Weihnachtssitzung der Münchner Ophthalmologischen Gesellschaft

mit Referenten der Universitäts-Augenklinik (LMU) München

Samstag, 10. Dezember 2016

MOG I Zukunft sehen 1

Siegfried G. Priglinger
Einführung – Aktuelle Strategien zur Lösung 
von Wundheilungsproblemen in der Augenchirurgie

Armin Wolf
Aktuelles zur Chirurgie der Makula

Ricarda G. Schumann
Paradigmenwechsel in Diagnostik und Therapie der neovaskulären AMD

Jakob Siedlecki
Fibrose und Atrophie – ungelöste Langzeitkomplikationen der AMD

Tina Herold
Update diabtische Retinopathie

Paul Foerster
Neues aus der Tumorsprechstunde

Christoph Hirneiß
MIGS in der Glaukom-Therapie

Stephan R. Thurau
Neue Therapieoptionen bei Uveitis

Nikolaus Luft
Von Pol zu Pol: Erkenntnisse durch neuartige Bildgebung 
an Hornhaut und Netzhaut

Karsten Kortüm
Machine Learning und Smart Data ermöglichen Visusprädiktion 
bei der AMD

Bettina von Livonius
Das augenärztliche Attest/Gutachten
 – was der niedergelassene Augenarzt darüber wissen sollte

Pro & Contra: Rapid Fire
• SMILE versus LASIK
• Heads up
• Cefuroxin zur Endophthalmitisprophylaxe
• TET – Stents

MOG II Zukunft sehen 2

Kathrin Hartmann
Strukturelle und morphologische Aspekte bei Optikopathien

Günther Rudolph
LHON – erste Gentherapie bei Erkrankungen des Sehnerven

Oliver Ehrt
Wann ist eine Anisokorie „gefährlich“?

Martin Dirisamer
Innovative Hornhautchirurgie

Wolfgang J. Mayer
ReLEx SMILE – (R)evolution der Hornhautlaserchirurgie

Thomas Kreutzer
Kataraktchirurgie bei komplexer Ausgangssituation

Efstathios Vounutrypidis
Management des Irvine-Gass-Syndroms nach Linsenoperation 
und nach kombinierter Phacovitrektomie

Christoph Hintschich
Annemarie Klingenstein
Christina Miller
Neue Fälle aus der plastischen Sprechstunde

(Grundlagen)forschung an der LMU

Gerhild Wildner
From bench to bedside: PP001 als neues Therapeutikum 
bei Autoimmunuveitis

Felix Hagenau
Vitrektomie bei diabetischem Makulaödem
– klinisch-pathologische Korrelation nach OCT-Kriterien

Christian Wertheimer
Epiretinale Membranen – neue Erkenntnisse aus der Organkultur – Teil 1

Denise Compera
Epiretinale Membranen – neue Erkenntnisse aus der Organkultur – Teil 2

Siegfried G. Priglinger
Dieter Bumiller Stiftung
– Preisverleihung, Forschungsförderung, Vorankündigungen

BayOG 2016
Jahrestagung der Vereinigung Bayerischer Augenärzte

Freitag, 9. Dezember 2016

BayOG I. Hornhaut / Refraktiv
Friedrich E. Kruse (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Differentialdiagnose Keratitis

Martin Dirisamer (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
Update: Lamelläre Hornhauttransplantation

Theofi los Tourtas (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Langzeitergebnisse der hinteren lamellären Keratoplastik (DMEK)

Pro & Contra Diskussion
Hohe Myopie – ReLEx Smile versus ICL
Martin Bechmann (Smile Eyes Augenklinik Airport München)
Pro ICL
Rainer Wiltfang (Smile Eyes Augenklinik Airport München)
Pro SMILE

BayOG II. Retina 1
Horst Helbig (Universitäts-Augenklinik Regensburg)
Update AMD

Siegfried G. Priglinger (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
Proliferative Netzhauterkrankungen

Armin Wolf (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
(Netzhaut)chirurgie im Kindesalter

BayOG III. Retina 2
Jost Hillenkamp (Universitäts-Augenklinik Würzburg)
Makulachirurgie: Langzeitverlauf und histologische Analyse

Mathias Maier (Universitäts-Augenklinik (TU) München)
Moderne Entwicklungen in der Netzhaut-Diagnostik

Maria-Andreea Gamulescu (Universitäts-Augenklinik Regensburg)
Differentialdiagnose der Pigmentepithelabhebung

Gerhild Wildner (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
RPE und Immunsystem

Ricarda G. Schumann (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
Mottenfraß an vitreoretinaler Grenzschicht?

BayOG IV. Glaukom
Christian Mardin (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Update: Bildgebung beim Glaukom

Frances Meier (Augenchirurgie im Zentrum Witikon, Zürich/CH)
OHT – wann behandeln?

Alle Zimmerpreise verstehen sich pro Übernachtung inkl. Bedienung und der jeweils gültigen 
MwSt. Die Zimmer werden von der Congress-Organisation Gerling GmbH, Düsseldorf, 
vermittelt. Von dort erhalten Sie eine Bestätigung und Ihre Rechnung. Die Reservie rungen 
werden in der Reihen folge ihrer Ein gänge bearbeitet. Eine frühzeitige Reservierung 
empfiehlt sich daher. Eine tele fo nische Reservierung ist nicht möglich.  
Bei Stornierung nach Unterlagenerstellung wird eine Bearbeitungs gebühr von 1  22,– fällig. 
Liegt die Stornierung darüber hinaus nach der angegebenen Stornierungsfrist für das Hotel 
vor oder erfolgt ganz oder teilweise keine Anreise, so kann die Congress-Organisation Ger-
ling GmbH bis zu 100 % des vereinbarten Übernachtungspreises in Rechnung stellen.

Werftstraße 23 · 40549 Düsseldorf
Fax: 02 11 / 59 35 60

Congress-
  Organisation
     Gerling GmbH

Sonderwünsche & Bemerkungen:  _________________________________________________________

Jahrestagung der BayOG und 49. Weihnachtssitzung der MOG
am 9. und 10. Dezember 2016 in München

❍ Herr   ❍ Frau

Titel              Name                    Vorname

Institution/Praxis

Anschrift der Institution/Praxis, ansonsten privat

PLZ/Ort         

Telefon              Fax

E-Mail

Datum                               Unterschrift

CCongress-
OO rganisation

GGerling GmbH

Ich bin (bitte entsprechend ankreuzen):
❍ Facharzt      ❍ Assistenzarzt*      ❍ Arzt ohne Anstellung*, Student*
❍ ophthalmologisches Assistenzpersonal
*Ermäßigte Kongressgebühren bedürfen einer der Anmeldung beiliegenden Bescheinigung!

Ich bezahle     ❍ per Überweisung nach Rechnungserhalt      ❍ an der Tagungskasse
                       per Kreditkarte: ❍ MasterCard      ❍ American Express      ❍ VISA

Karten-Nr.: _________________________________________________________________

Gültigkeitsdauer: ______________   Kartenprüfnummer (3- oder 4-stellig): _____________

Für die oben aufgeführte Tagung bestelle(n) ich/wir die folgende Hotelunterkunft:

Bitte kleben Sie einen Aufkleber mit Ihrer   Fortbildungsnummer (EFN/Barcode) auf die Vorderseite dieser Anmeldung!

Bitte unbedingt entsprechend ankreuzen ❍:
❍  Ich interessiere mich vorab nur für das Programm und 

erbitte die Zusendung oder

Ich melde mich hiermit verbindlich an: Summen (EURO)
❍ BayOG-Jahrestagung (9. und 10. Dezember 2016)  
    Am Mittagessen (Freitag, 9. Dez. 2016) nehme ich    ❍ teil    ❍ nicht teil __________

❍ 49. Weihnachtssitzung der MOG (Samstag, 10. Dez. 2016) kostenfrei

❍ Fortbildung für ophthalmologisches Assistenzpersonal __________

Rahmenprogramm:
❍ MOG-Empfang (Samstag, 10. Dezember 2016)   ___ Pers. kostenfrei

✘

Leonardo Boutique Hotel München****
(ca. 750 m vom Literaturhaus entfernt)
www.leonardo-hotels.de

08. – 09.12.2016:
❍ EZ: 3 130,-    ❍ DZ: 3 142,-
09. – 11.12.2016:
❍ EZ: 3 164,-    ❍ DZ: 3 175,-

Preise pro Nacht und inkl. Frühstück
Garantierte Buchung bis 07.11.2016, 
danach auf Anfrage

Hotel Carlton Astoria***
(ca. 750 m vom Literaturhaus entfernt)
www.carlton-astoria.de

❍ EZ: 3 110,-    ❍ DZ auf Anfrage: 3 160,-
inkl. Frühstück
Garantierte Buchung bis 27.10.2016, 
danach auf Anfrage

Anreise

Abreise



Sehr geehrte Frau Kollegin,
sehr geehrter Herr Kollege,

die Jahrestagung der Vereinigung Bayerischer Augenärzte 
wird in diesem Jahr gemeinsam mit der Weihnachtssitzung 
der Münchner Ophthalmologischen Gesellschaft im Literatur-
haus München (Salvatorplatz 1, 80333 München) stattfi nden. 
Hierzu möchte ich Sie gemeinsam mit den Mitarbeitern der 
Augenklinik der LMU München herzlich einladen.

Parallel zum wissenschaftlichen Programm für Augenärzte 
und -ärztinnen bieten wir eine Weiterbildungsveranstaltung 
für ophthalmologisches Pfl egepersonal an, zu der wir Ihre 
MitarbeiterInnen aus den Praxen und Kliniken recht herzlich 
einladen.

Im Anschluss an den offi ziellen Teil der Veranstaltung treffen
wir uns am Samstag, den 10. Dezember, im Literaturhaus, wo 
wir den Abend in entspannter Atmosphäre ausklingen lassen 
wollen.

Ich hoffe, die Tagung weckt auch in diesem Jahr wieder 
Ihr Interesse und würde mich deshalb freuen, Sie zu einer 
informativen und anregenden BayOG & MOG in München 
begrüßen zu dürfen.

Ihr

Prof. Dr. Siegfried G. Priglinger
Direktor der Augenklinik
Universitätsklinikum München (LMU)

Samstag, 10. Dezember 2016
09:30 Uhr – 13:15 Uhr
Fortbildung für ophthalmologisches Assistenzpersonal:

Themen:
• Notfälle in der Sprechstunde
• Verletzungen des Auges und der Adnexe
• Neues von der Kataraktchirurgie
• Keratoplastik – und was bedeutet DMEK?
• Lasik-PTK
• Glaukom: Management heute
• Arbeiten im OP – was ist (noch) erlaubt?
• Tumoren im Auge
• Tumoren um das Auge
• „Mein Kind schielt – was tun?“
• Quiz

Grußwort

Christoph Hirneiß (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
Conjoint-Analyse in der Glaukom-Diagnostik

Robert Lämmer (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Minimalinvasive Glaukomchirurgie – Anspruch und Wirklichkeit

Ulrich-Christoph Welge-Lüßen (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Erlanger Schema der adjuvanten medikamentösen Therapie 
bei fi ltrierenden Operationen

Isabel Oberacher-Felten (Universitäts-Augenklinik Regensburg)
Kindliches Glaukom

André Rosentreter (Universitäts-Augenklinik Würzburg)
Glaukomthema

Samstag, 10. Dezember 2016

BayOG V. Kinderophthalmologie / Plastische Chirurgie

Leonard M. Holbach (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Orbitale Entzündung – was tun?

Christoph Hintschich (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
Bildgebung von Orbita und Sehnerv

Martin M. Nentwich (Universitäts-Augenklinik Würzburg)
Update: Frühgeborenenretinopathie – zeitgemäßes Vorgehen

Gabriele Gusek-Schneider (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Strabismus sursoadductorius mit und ohne Hypoplasie 
des Musculus obliquus superior

Oliver Ehrt (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
Strabologische Fälle

Herbert Jägle (Universitäts-Augenklinik Regensburg)
Farbensehen

BayOG VI. Katarakt / Vorderer Augenabschnitt

Thomas A. Fuchsluger (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Update trockenes Auge

Pro & Contra Diskussion
Femtolaser – Kataraktchirurgie
Wolfgang J. Mayer (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
Pro
Christos Haritoglou (Augenklinik Herzog Carl Theodor München)
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Thomas Kreutzer (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
Kataraktchirurgie 2016 = refraktive Chirurgie?
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Diagnose und Therapie vorderer Uveitiden
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MIGS in der Glaukom-Therapie

Stephan R. Thurau
Neue Therapieoptionen bei Uveitis

Nikolaus Luft
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 – was der niedergelassene Augenarzt darüber wissen sollte

Pro & Contra: Rapid Fire
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– Preisverleihung, Forschungsförderung, Vorankündigungen

BayOG 2016
Jahrestagung der Vereinigung Bayerischer Augenärzte
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Sehr geehrte Frau Kollegin,
sehr geehrter Herr Kollege,

die Jahrestagung der Vereinigung Bayerischer Augenärzte 
wird in diesem Jahr gemeinsam mit der Weihnachtssitzung 
der Münchner Ophthalmologischen Gesellschaft im Literatur-
haus München (Salvatorplatz 1, 80333 München) stattfi nden. 
Hierzu möchte ich Sie gemeinsam mit den Mitarbeitern der 
Augenklinik der LMU München herzlich einladen.

Parallel zum wissenschaftlichen Programm für Augenärzte 
und -ärztinnen bieten wir eine Weiterbildungsveranstaltung 
für ophthalmologisches Pfl egepersonal an, zu der wir Ihre 
MitarbeiterInnen aus den Praxen und Kliniken recht herzlich 
einladen.

Im Anschluss an den offi ziellen Teil der Veranstaltung treffen
wir uns am Samstag, den 10. Dezember, im Literaturhaus, wo 
wir den Abend in entspannter Atmosphäre ausklingen lassen 
wollen.

Ich hoffe, die Tagung weckt auch in diesem Jahr wieder 
Ihr Interesse und würde mich deshalb freuen, Sie zu einer 
informativen und anregenden BayOG & MOG in München 
begrüßen zu dürfen.

Ihr

Prof. Dr. Siegfried G. Priglinger
Direktor der Augenklinik
Universitätsklinikum München (LMU)
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• Verletzungen des Auges und der Adnexe
• Neues von der Kataraktchirurgie
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• Lasik-PTK
• Glaukom: Management heute
• Arbeiten im OP – was ist (noch) erlaubt?
• Tumoren im Auge
• Tumoren um das Auge
• „Mein Kind schielt – was tun?“
• Quiz

Grußwort

Christoph Hirneiß (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
Conjoint-Analyse in der Glaukom-Diagnostik

Robert Lämmer (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Minimalinvasive Glaukomchirurgie – Anspruch und Wirklichkeit

Ulrich-Christoph Welge-Lüßen (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Erlanger Schema der adjuvanten medikamentösen Therapie 
bei fi ltrierenden Operationen

Isabel Oberacher-Felten (Universitäts-Augenklinik Regensburg)
Kindliches Glaukom

André Rosentreter (Universitäts-Augenklinik Würzburg)
Glaukomthema
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Farbensehen
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Update trockenes Auge

Pro & Contra Diskussion
Femtolaser – Kataraktchirurgie
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Pro
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Contra
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Diagnose und Therapie vorderer Uveitiden
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Samstag, 10. Dezember 2016
09:30 Uhr – 13:15 Uhr
Fortbildung für ophthalmologisches Assistenzpersonal:

Themen:
• Notfälle in der Sprechstunde
• Verletzungen des Auges und der Adnexe
• Neues von der Kataraktchirurgie
• Keratoplastik – und was bedeutet DMEK?
• Lasik-PTK
• Glaukom: Management heute
• Arbeiten im OP – was ist (noch) erlaubt?
• Tumoren im Auge
• Tumoren um das Auge
• „Mein Kind schielt – was tun?“
• Quiz

Grußwort

Christoph Hirneiß (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
Conjoint-Analyse in der Glaukom-Diagnostik

Robert Lämmer (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Minimalinvasive Glaukomchirurgie – Anspruch und Wirklichkeit

Ulrich-Christoph Welge-Lüßen (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Erlanger Schema der adjuvanten medikamentösen Therapie 
bei fi ltrierenden Operationen

Isabel Oberacher-Felten (Universitäts-Augenklinik Regensburg)
Kindliches Glaukom

André Rosentreter (Universitäts-Augenklinik Würzburg)
Glaukomthema

Samstag, 10. Dezember 2016

BayOG V. Kinderophthalmologie / Plastische Chirurgie

Leonard M. Holbach (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Orbitale Entzündung – was tun?

Christoph Hintschich (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
Bildgebung von Orbita und Sehnerv

Martin M. Nentwich (Universitäts-Augenklinik Würzburg)
Update: Frühgeborenenretinopathie – zeitgemäßes Vorgehen

Gabriele Gusek-Schneider (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Strabismus sursoadductorius mit und ohne Hypoplasie 
des Musculus obliquus superior

Oliver Ehrt (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
Strabologische Fälle

Herbert Jägle (Universitäts-Augenklinik Regensburg)
Farbensehen

BayOG VI. Katarakt / Vorderer Augenabschnitt

Thomas A. Fuchsluger (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Update trockenes Auge

Pro & Contra Diskussion
Femtolaser – Kataraktchirurgie
Wolfgang J. Mayer (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
Pro
Christos Haritoglou (Augenklinik Herzog Carl Theodor München)
Contra

Thomas Kreutzer (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
Kataraktchirurgie 2016 = refraktive Chirurgie?

Antonio Bergua (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Diagnose und Therapie vorderer Uveitiden
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49. Weihnachtssitzung der Münchner Ophthalmologischen Gesellschaft

mit Referenten der Universitäts-Augenklinik (LMU) München

Samstag, 10. Dezember 2016

MOG I Zukunft sehen 1

Siegfried G. Priglinger
Einführung – Aktuelle Strategien zur Lösung 
von Wundheilungsproblemen in der Augenchirurgie

Armin Wolf
Aktuelles zur Chirurgie der Makula

Ricarda G. Schumann
Paradigmenwechsel in Diagnostik und Therapie der neovaskulären AMD

Jakob Siedlecki
Fibrose und Atrophie – ungelöste Langzeitkomplikationen der AMD

Tina Herold
Update diabtische Retinopathie

Paul Foerster
Neues aus der Tumorsprechstunde

Christoph Hirneiß
MIGS in der Glaukom-Therapie

Stephan R. Thurau
Neue Therapieoptionen bei Uveitis

Nikolaus Luft
Von Pol zu Pol: Erkenntnisse durch neuartige Bildgebung 
an Hornhaut und Netzhaut

Karsten Kortüm
Machine Learning und Smart Data ermöglichen Visusprädiktion 
bei der AMD

Bettina von Livonius
Das augenärztliche Attest/Gutachten
 – was der niedergelassene Augenarzt darüber wissen sollte

Pro & Contra: Rapid Fire
• SMILE versus LASIK
• Heads up
• Cefuroxin zur Endophthalmitisprophylaxe
• TET – Stents

MOG II Zukunft sehen 2

Kathrin Hartmann
Strukturelle und morphologische Aspekte bei Optikopathien

Günther Rudolph
LHON – erste Gentherapie bei Erkrankungen des Sehnerven

Oliver Ehrt
Wann ist eine Anisokorie „gefährlich“?

Martin Dirisamer
Innovative Hornhautchirurgie

Wolfgang J. Mayer
ReLEx SMILE – (R)evolution der Hornhautlaserchirurgie

Thomas Kreutzer
Kataraktchirurgie bei komplexer Ausgangssituation

Efstathios Vounutrypidis
Management des Irvine-Gass-Syndroms nach Linsenoperation 
und nach kombinierter Phacovitrektomie

Christoph Hintschich
Annemarie Klingenstein
Christina Miller
Neue Fälle aus der plastischen Sprechstunde

(Grundlagen)forschung an der LMU

Gerhild Wildner
From bench to bedside: PP001 als neues Therapeutikum 
bei Autoimmunuveitis

Felix Hagenau
Vitrektomie bei diabetischem Makulaödem
– klinisch-pathologische Korrelation nach OCT-Kriterien

Christian Wertheimer
Epiretinale Membranen – neue Erkenntnisse aus der Organkultur – Teil 1

Denise Compera
Epiretinale Membranen – neue Erkenntnisse aus der Organkultur – Teil 2

Siegfried G. Priglinger
Dieter Bumiller Stiftung
– Preisverleihung, Forschungsförderung, Vorankündigungen

BayOG 2016
Jahrestagung der Vereinigung Bayerischer Augenärzte

Freitag, 9. Dezember 2016

BayOG I. Hornhaut / Refraktiv
Friedrich E. Kruse (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Differentialdiagnose Keratitis

Martin Dirisamer (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
Update: Lamelläre Hornhauttransplantation

Theofi los Tourtas (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Langzeitergebnisse der hinteren lamellären Keratoplastik (DMEK)

Pro & Contra Diskussion
Hohe Myopie – ReLEx Smile versus ICL
Martin Bechmann (Smile Eyes Augenklinik Airport München)
Pro ICL
Rainer Wiltfang (Smile Eyes Augenklinik Airport München)
Pro SMILE

BayOG II. Retina 1
Horst Helbig (Universitäts-Augenklinik Regensburg)
Update AMD

Siegfried G. Priglinger (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
Proliferative Netzhauterkrankungen

Armin Wolf (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
(Netzhaut)chirurgie im Kindesalter

BayOG III. Retina 2
Jost Hillenkamp (Universitäts-Augenklinik Würzburg)
Makulachirurgie: Langzeitverlauf und histologische Analyse

Mathias Maier (Universitäts-Augenklinik (TU) München)
Moderne Entwicklungen in der Netzhaut-Diagnostik

Maria-Andreea Gamulescu (Universitäts-Augenklinik Regensburg)
Differentialdiagnose der Pigmentepithelabhebung

Gerhild Wildner (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
RPE und Immunsystem

Ricarda G. Schumann (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
Mottenfraß an vitreoretinaler Grenzschicht?

BayOG IV. Glaukom
Christian Mardin (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Update: Bildgebung beim Glaukom

Frances Meier (Augenchirurgie im Zentrum Witikon, Zürich/CH)
OHT – wann behandeln?

Alle Zimmerpreise verstehen sich pro Übernachtung inkl. Bedienung und der jeweils gültigen 
MwSt. Die Zimmer werden von der Congress-Organisation Gerling GmbH, Düsseldorf, 
vermittelt. Von dort erhalten Sie eine Bestätigung und Ihre Rechnung. Die Reservie rungen 
werden in der Reihen folge ihrer Ein gänge bearbeitet. Eine frühzeitige Reservierung 
empfiehlt sich daher. Eine tele fo nische Reservierung ist nicht möglich.  
Bei Stornierung nach Unterlagenerstellung wird eine Bearbeitungs gebühr von 1  22,– fällig. 
Liegt die Stornierung darüber hinaus nach der angegebenen Stornierungsfrist für das Hotel 
vor oder erfolgt ganz oder teilweise keine Anreise, so kann die Congress-Organisation Ger-
ling GmbH bis zu 100 % des vereinbarten Übernachtungspreises in Rechnung stellen.
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                       per Kreditkarte: ❍ MasterCard      ❍ American Express      ❍ VISA
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Für die oben aufgeführte Tagung bestelle(n) ich/wir die folgende Hotelunterkunft:

Bitte kleben Sie einen Aufkleber mit Ihrer   Fortbildungsnummer (EFN/Barcode) auf die Vorderseite dieser Anmeldung!

Bitte unbedingt entsprechend ankreuzen ❍:
❍  Ich interessiere mich vorab nur für das Programm und 

erbitte die Zusendung oder

Ich melde mich hiermit verbindlich an: Summen (EURO)
❍ BayOG-Jahrestagung (9. und 10. Dezember 2016)  
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Sehr geehrte Frau Kollegin,
sehr geehrter Herr Kollege,

die Jahrestagung der Vereinigung Bayerischer Augenärzte 
wird in diesem Jahr gemeinsam mit der Weihnachtssitzung 
der Münchner Ophthalmologischen Gesellschaft im Literatur-
haus München (Salvatorplatz 1, 80333 München) stattfi nden. 
Hierzu möchte ich Sie gemeinsam mit den Mitarbeitern der 
Augenklinik der LMU München herzlich einladen.

Parallel zum wissenschaftlichen Programm für Augenärzte 
und -ärztinnen bieten wir eine Weiterbildungsveranstaltung 
für ophthalmologisches Pfl egepersonal an, zu der wir Ihre 
MitarbeiterInnen aus den Praxen und Kliniken recht herzlich 
einladen.

Im Anschluss an den offi ziellen Teil der Veranstaltung treffen
wir uns am Samstag, den 10. Dezember, im Literaturhaus, wo 
wir den Abend in entspannter Atmosphäre ausklingen lassen 
wollen.

Ich hoffe, die Tagung weckt auch in diesem Jahr wieder 
Ihr Interesse und würde mich deshalb freuen, Sie zu einer 
informativen und anregenden BayOG & MOG in München 
begrüßen zu dürfen.

Ihr

Prof. Dr. Siegfried G. Priglinger
Direktor der Augenklinik
Universitätsklinikum München (LMU)
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09:30 Uhr – 13:15 Uhr
Fortbildung für ophthalmologisches Assistenzpersonal:

Themen:
• Notfälle in der Sprechstunde
• Verletzungen des Auges und der Adnexe
• Neues von der Kataraktchirurgie
• Keratoplastik – und was bedeutet DMEK?
• Lasik-PTK
• Glaukom: Management heute
• Arbeiten im OP – was ist (noch) erlaubt?
• Tumoren im Auge
• Tumoren um das Auge
• „Mein Kind schielt – was tun?“
• Quiz

Grußwort

Christoph Hirneiß (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
Conjoint-Analyse in der Glaukom-Diagnostik

Robert Lämmer (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Minimalinvasive Glaukomchirurgie – Anspruch und Wirklichkeit

Ulrich-Christoph Welge-Lüßen (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Erlanger Schema der adjuvanten medikamentösen Therapie 
bei fi ltrierenden Operationen

Isabel Oberacher-Felten (Universitäts-Augenklinik Regensburg)
Kindliches Glaukom

André Rosentreter (Universitäts-Augenklinik Würzburg)
Glaukomthema
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Update: Frühgeborenenretinopathie – zeitgemäßes Vorgehen

Gabriele Gusek-Schneider (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Strabismus sursoadductorius mit und ohne Hypoplasie 
des Musculus obliquus superior

Oliver Ehrt (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
Strabologische Fälle

Herbert Jägle (Universitäts-Augenklinik Regensburg)
Farbensehen

BayOG VI. Katarakt / Vorderer Augenabschnitt

Thomas A. Fuchsluger (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Update trockenes Auge

Pro & Contra Diskussion
Femtolaser – Kataraktchirurgie
Wolfgang J. Mayer (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
Pro
Christos Haritoglou (Augenklinik Herzog Carl Theodor München)
Contra

Thomas Kreutzer (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
Kataraktchirurgie 2016 = refraktive Chirurgie?

Antonio Bergua (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Diagnose und Therapie vorderer Uveitiden
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von Wundheilungsproblemen in der Augenchirurgie

Armin Wolf
Aktuelles zur Chirurgie der Makula
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Paradigmenwechsel in Diagnostik und Therapie der neovaskulären AMD
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Fibrose und Atrophie – ungelöste Langzeitkomplikationen der AMD

Tina Herold
Update diabtische Retinopathie

Paul Foerster
Neues aus der Tumorsprechstunde

Christoph Hirneiß
MIGS in der Glaukom-Therapie

Stephan R. Thurau
Neue Therapieoptionen bei Uveitis

Nikolaus Luft
Von Pol zu Pol: Erkenntnisse durch neuartige Bildgebung 
an Hornhaut und Netzhaut

Karsten Kortüm
Machine Learning und Smart Data ermöglichen Visusprädiktion 
bei der AMD
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Denise Compera
Epiretinale Membranen – neue Erkenntnisse aus der Organkultur – Teil 2

Siegfried G. Priglinger
Dieter Bumiller Stiftung
– Preisverleihung, Forschungsförderung, Vorankündigungen
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Jahrestagung der Vereinigung Bayerischer Augenärzte

Freitag, 9. Dezember 2016

BayOG I. Hornhaut / Refraktiv
Friedrich E. Kruse (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Differentialdiagnose Keratitis

Martin Dirisamer (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
Update: Lamelläre Hornhauttransplantation

Theofi los Tourtas (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Langzeitergebnisse der hinteren lamellären Keratoplastik (DMEK)

Pro & Contra Diskussion
Hohe Myopie – ReLEx Smile versus ICL
Martin Bechmann (Smile Eyes Augenklinik Airport München)
Pro ICL
Rainer Wiltfang (Smile Eyes Augenklinik Airport München)
Pro SMILE

BayOG II. Retina 1
Horst Helbig (Universitäts-Augenklinik Regensburg)
Update AMD

Siegfried G. Priglinger (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
Proliferative Netzhauterkrankungen

Armin Wolf (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
(Netzhaut)chirurgie im Kindesalter

BayOG III. Retina 2
Jost Hillenkamp (Universitäts-Augenklinik Würzburg)
Makulachirurgie: Langzeitverlauf und histologische Analyse

Mathias Maier (Universitäts-Augenklinik (TU) München)
Moderne Entwicklungen in der Netzhaut-Diagnostik

Maria-Andreea Gamulescu (Universitäts-Augenklinik Regensburg)
Differentialdiagnose der Pigmentepithelabhebung

Gerhild Wildner (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
RPE und Immunsystem

Ricarda G. Schumann (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
Mottenfraß an vitreoretinaler Grenzschicht?

BayOG IV. Glaukom
Christian Mardin (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Update: Bildgebung beim Glaukom

Frances Meier (Augenchirurgie im Zentrum Witikon, Zürich/CH)
OHT – wann behandeln?
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vor oder erfolgt ganz oder teilweise keine Anreise, so kann die Congress-Organisation Ger-
ling GmbH bis zu 100 % des vereinbarten Übernachtungspreises in Rechnung stellen.

Werftstraße 23 · 40549 Düsseldorf
Fax: 02 11 / 59 35 60

Congress-
  Organisation
     Gerling GmbH

Sonderwünsche & Bemerkungen:  _________________________________________________________

Jahrestagung der BayOG und 49. Weihnachtssitzung der MOG
am 9. und 10. Dezember 2016 in München

❍ Herr   ❍ Frau

Titel              Name                    Vorname

Institution/Praxis

Anschrift der Institution/Praxis, ansonsten privat

PLZ/Ort         

Telefon              Fax

E-Mail

Datum                               Unterschrift

CCongress-
OO rganisation

GGerling GmbH

Ich bin (bitte entsprechend ankreuzen):
❍ Facharzt      ❍ Assistenzarzt*      ❍ Arzt ohne Anstellung*, Student*
❍ ophthalmologisches Assistenzpersonal
*Ermäßigte Kongressgebühren bedürfen einer der Anmeldung beiliegenden Bescheinigung!

Ich bezahle     ❍ per Überweisung nach Rechnungserhalt      ❍ an der Tagungskasse
                       per Kreditkarte: ❍ MasterCard      ❍ American Express      ❍ VISA

Karten-Nr.: _________________________________________________________________

Gültigkeitsdauer: ______________   Kartenprüfnummer (3- oder 4-stellig): _____________

Für die oben aufgeführte Tagung bestelle(n) ich/wir die folgende Hotelunterkunft:

Bitte kleben Sie einen Aufkleber mit Ihrer   Fortbildungsnummer (EFN/Barcode) auf die Vorderseite dieser Anmeldung!

Bitte unbedingt entsprechend ankreuzen ❍:
❍  Ich interessiere mich vorab nur für das Programm und 

erbitte die Zusendung oder

Ich melde mich hiermit verbindlich an: Summen (EURO)
❍ BayOG-Jahrestagung (9. und 10. Dezember 2016)  
    Am Mittagessen (Freitag, 9. Dez. 2016) nehme ich    ❍ teil    ❍ nicht teil __________

❍ 49. Weihnachtssitzung der MOG (Samstag, 10. Dez. 2016) kostenfrei

❍ Fortbildung für ophthalmologisches Assistenzpersonal __________

Rahmenprogramm:
❍ MOG-Empfang (Samstag, 10. Dezember 2016)   ___ Pers. kostenfrei

✘

Leonardo Boutique Hotel München****
(ca. 750 m vom Literaturhaus entfernt)
www.leonardo-hotels.de

08. – 09.12.2016:
❍ EZ: 3 130,-    ❍ DZ: 3 142,-
09. – 11.12.2016:
❍ EZ: 3 164,-    ❍ DZ: 3 175,-

Preise pro Nacht und inkl. Frühstück
Garantierte Buchung bis 07.11.2016, 
danach auf Anfrage

Hotel Carlton Astoria***
(ca. 750 m vom Literaturhaus entfernt)
www.carlton-astoria.de

❍ EZ: 3 110,-    ❍ DZ auf Anfrage: 3 160,-
inkl. Frühstück
Garantierte Buchung bis 27.10.2016, 
danach auf Anfrage

Anreise

Abreise



Wirksam. Sicher. Lucentis®

Die Welt ist wunderschön – helfen Sie zu Sehen!

Lucentis® 10 mg/ml Injektionslösung, Lucentis® 10 mg/ml Injektionslösung in einer Fertigspritze. Wirkstoff: Ranibizumab 
(Fragment e. humanisierten monoklon. Antikörpers, das mit Hilfe rekomb. DNA-Technologie in E coli hergestellt wurde). 
Zusammensetzung: -Injektionslösung: Jede Durchstechflasche zum einmaligen Gebrauch enthält 2,3 mg Ranibizumab in 0,23 
ml Lösung. -Injektionslösung in einer Fertigspritze: Eine Fertigspritze enthält 0,165 ml, entsprechend 1,65 mg Ranibizumab. 
Sonstige Bestandteile: , -Trehalose-Dihydrat, Histidinhydrochlorid-Monohydrat, Histidin, Polysorbat 20, Wasser für 
Injektionszwecke. Anwendungsgebiete:  Behandlung der neovaskulären (feuchten) altersabhängigen Makuladegeneration 
(AMD) bei Erwachsenen. Behandlung einer Visusbeeinträchtigung infolge eines diabetischen Makulaödems (DMÖ) bei 
Erwachsenen. Behandlung einer Visusbeeinträchtigung infolge eines Makulaödems aufgrund eines retinalen Venenverschlusses 
(RVV) (Venenastverschluss oder Zentralvenenverschluss) bei Erwachsenen. Behandlung einer  Visusbeeinträchtigung infolge 
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 Infektion bzw. dem Verdacht darauf. Patienten mit einer bestehenden schweren intraokularen Entzündung. Nebenwirkungen: 
Schwerwiegende  unerwünschte Ereignisse, die im Zusammenhang mit dem Injektionsvorgang standen, waren Endophthal-
mitis, rhegmatogene Netzhautablösung, Einriss der Retina und iatrogene traumatische Katarakt. Andere schwerwiegende 
okulare Ereignisse waren intraokulare Entzündung und  erhöhter Augeninnendruck. Folgende unerwünschte Wirkungen traten 
in kontrollierten Studien häufiger bei mit Lucentis behandelten Patienten auf als in der Kontrollgruppe: Sehr häufig: Erhöhung 
des Augeninnendrucks, Kopfschmerzen, Vitritis, Glaskörperabhebung, Einblutungen in die Retina, Beeinträchtigung der 
Sehfähigkeit, Augenschmerzen, „Fliegende Mücken“ (Mouches volantes), Bindehautblutung, Augenirritation, Fremd körper-
gefühl im Auge, verstärkter Tränenfluss, Blepharitis, trockenes Auge, okuläre Hyperämie, Pruritus des Auges, Arthralgie, 
Nasopharyngitis. Häufig: Harnwegsinfektionen (nur bei DMÖ-Patienten), Anämie, Netzhautdegeneration, Funktionsstörungen 
der Retina, Netzhautablösung,  Netzhauteinriss, Abhebung des retinalen Pigmentepithels, Einriss des retinalen Pigmentepithels, 
Visusverschlechterung, Glaskörperblutung, Funktionsstörungen des Glaskörpers, Uveitis, Iritis, Iridozyklitis, Katarakt, 
subkapsuläre Katarakt, Trübung der hinteren Linsenkapsel, Keratitis punctata, Abrasio corneae, Reizzustand der Vorderkammer, 
Verschwommensehen, Blutungen an der Injektionsstelle, Einblutungen ins Auge, Konjunktivitis, allergische Konjunktivitis, 
Augentränen, Photopsie, Photophobie, Augenbeschwerden, Augenlidödem, Augenlidschmerzen, Hyperämie der Konjunktiva, 
Husten, Übelkeit, allergische Reaktion (Hautausschlag, Urticaria, Pruritus, Erythem), Hypersensitivitätsreaktionen, 
Angstzustände. Gelegentlich: Erblindung, Endophthalmitis, Hypopyon, Vorderkammerblutung, Keratopathie, Irisadhäsion, 
Ablagerungen auf der Kornea, Ödeme der Kornea, Striae der Kornea, Schmerzen an der Injektionsstelle, Reizungen an 
der Injektionsstelle, abnormes Gefühl im Auge, Reizungen des Augenlids. In Phase-III-Studien zur feuchten AMD bei 
Ranibizumab-behandelten Pat. leicht erhöhte Gesamthäufigk. d. Auftretens von Blutungen außerhalb d. Auges (keine 
einheitl. Verteilung d. versch. Blutungstypen). Es besteht ein theoretisches Risiko für arterielle thromb embolische Ereignisse, 
einschließlich Schlaganfall und Herzinfarkt, nach der intravitrealen Anwendung von VEGF-Inhibitoren. In klinischen 
 Studien mit Lucentis an Patienten mit AMD, DMÖ, RVV und PM wurde eine geringe Inzidenzrate für arterielle thromb-
embolische Vorkommnisse beobachtet. Es gab keine größeren Unterschiede zwischen den verschiedenen Behandlungs-
gruppen. Warnhinw.: Lucentis 10 mg/ml  Injektionslösung: Die Filterkanüle ist nicht für die Injektion zu verwenden. 
Verschreibungspflichtig. Weitere Angaben: S. Fachinformationen. Stand: April 2016 (MS 05/16.7). Novartis Pharma 
GmbH, Roonstr. 25, 90429 Nürnberg. Tel.: (09 11) 273-0, Fax: (09 11) 273-12 653. www.novartis.de. Info-Service: (0 18 02) 
23 23 00 (0,06 € pro Anruf aus dem deutschen Festnetz; max. 0,42 € pro Minute aus dem deutschen Mobilfunknetz)

Freitag, 9. Dezember 2016

 Get-together in der
 Industrieausstellung

18:00 Uhr im Literaturhaus
 
 kostenfrei

Samstag, 10. Dezember 2016
 
 MOG-Empfang

19:00 Uhr im Literaturhaus
 
 inkl. Essen und Getränke
 kostenfrei, aber anmeldepfl ichtig

Rahmenprogramm

Zahlungsmittel  MasterCard, VISA, American Express, PayPal, Über-
weisung nach Rechnungserhalt, Barzahlung vor Ort

Wichtig  Anmeldebestätigungen mit Angabe des Rechnungsbetrags und
der Bankverbindung werden versandt. 

Stornierungen   müssen bis spätestens 5. Dezember 2016 schriftlich (Fax: 02 11 / 
59 35 60 oder E-Mail: info@congresse.de) erfolgen. In jedem Fall 
wird eine Bearbeitungsgebühr von 3 22,– fällig. 

  Bei Rücktritt nach dem 5. Dezember oder Nichtanwesenheit bzw. 
bei Beitragsbefreiung oder geringeren Gebühren ist die o. a. 
Bearbeitungsgebühr zu zahlen.

Hinweis zum Die Congress-Organisation Gerling GmbH verarbeitet Ihre Daten 
Datenschutz  nur zum Zweck der Vorbereitung und Durchführung dieses und 

zukünftiger ophthalmologischer Kongresse. Ihre Daten werden 
nicht an Dritte weitergegeben. Sie können der Nutzung Ihrer 
Daten jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen. 
Bitte senden Sie hierzu eine E-Mail an info@congresse.de.

 Irrtümer, Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten!

Programm- Bitte senden Sie den anhängenden Vordruck zurück,
versand  wenn Sie sich für das Programm der Jahrestagung der 

Vereinigung Bayerischer Augenärzte interessieren.

CME- Die Teilnehmer der Jahrestagung erhalten eine Fort-
Zertifi zierung  bildungszertifi zierung nach den Richtlinien der Bun-

desärztekammer. Die verbindliche Zuteilung durch 
die zuständige Ärztekammer erfolgt nach der Erstel-
lung des wissenschaftlichen Programms.

Hotels  Eine Aufl istung der Hotels fi nden Sie auf der Anmel-
dekarte.

 Hinweise für freie Vortragende
Vortrags- Einsendeschluss: Montag, 31. Oktober 2016
anmeldungen
  Bitte melden Sie Ihren Vortrag ausschließlich über 

das Internet auf www.bayog.de an.

  Hinweis zur Vortragsanmeldung 
 eines wissenschaftlichen Beitrages:
 Gliederung des eingereichten Abstracts
  Thema, Autoren, Co-Autoren, Hintergrund, Methoden, Ergebnisse, 

Schlussfolgerung. Bitte benutzen Sie keine Sonderzeichen, andern-
falls senden Sie bitte einen Ausdruck per Fax an 02 11 / 59 35 60.

  Die Kurzfassungen erscheinen als Abstractheft zur Tagung.

Redezeiten Referate nach Vereinbarung
 Vorträge 7 Minuten 
 Kurzvorträge 5 Minuten 

Projektions-  Microsoft PowerPoint Präsentation auf
möglichkeiten   CD-R/DVD/USB-Stick verwendete Video-Codecs: 

Quicktime 7,7®, Windows Media Player 12.0® 
ggf. Laptop-Anschluss

Kongressgebühren
auch für freie Vortragende

Bay OG
Jahrestagung

MOG
Weihnachtssitzung

Bei Anmeldung
bis zum

27.11.2016
ab dem

28.11.2016

Facharzt 5 70,- 5 80,-
Kostenfrei,

aber
anmeldepfl ichtig

Assistenzarzt* 5 55,- 5 65,-

Arzt ohne Anstellung*, Student* 5 40,- 5 50,-

Assistenzpersonal* 5 35,- 5 45,-

 Allgemeine Hinweise
Leitung des Prof. Dr. Siegfried G. Priglinger, FEBO
wissenschaftlichen Prof. Dr. Christoph Hintschich, FEBO
Programms Augenklinik der Universität München (LMU)
 Mathildenstraße 8, 80336 München
 Tel.: 0 89 / 44 00-5 38 11, Fax: 0 89 / 44 00-5 51 60
 E-Mail: augenklinik@med.uni-muenchen.de

Tagungsort Literaturhaus München
 Salvatorplatz 1, 80333 München

Organisation Congress-Organisation Gerling GmbH
 Werftstraße 23, 40549 Düsseldorf
 Tel.: 02 11 / 59 22 44, Fax: 02 11 / 59 35 60
 E-Mail: info@congresse.de, Homepage: www.congresse.de

Infoline &
Tagungstelefon 02 11 / 5 37 02 92

Homepage &
Onlineanmeldung www.bayog.de

Dauer der  Freitag,    9. Dezember 2016, 11:00 Uhr – 18:00 Uhr
BayOG-Tagung Samstag,10. Dezember 2016, 09:00 Uhr – 14:00 Uhr

Dauer der
49. Weihnachts- Samstag,10. Dezember 2016, 14:00 Uhr – 19:00 Uhr
sitzung der MOG

Programm für Samstag,10. Dezember 2016, 09:30 Uhr – 13:15 Uhr
ophthalmologisches
Assistenzpersonal 

Industrie- Freitag,    9. Dezember 2016, 11:00 Uhr – 18:00 Uhr
ausstellung Samstag,10. Dezember 2016, 09:00 Uhr – 17:00 Uhr

*)  Der Nachweis für die Berechtigung zur Inanspruchnahme ermäßigter Tagungsgebühren muss  
vorab durch eine der Anmeldung beiliegende Bescheinigung erbracht werden, da ansonsten 
der normale Gebührensatz erhoben wird.

Die BayOG-Tagungsgebühren beinhalten sämtliche Kaffeepausen, das Catering (das Mittagessen
Freitag muss jedoch auf beiliegender Anmeldekarte oder online gebucht werden) und das 
Abstractheft.

Bei einer Nachmeldung vor Ort sind weder das Mittagessen noch die Teilnahme am Rahmen-
programm gewährleistet.
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www.bayog.de

Einladung

BayOG 2016
Jahrestagung der Vereinigung Bayerischer Augenärzte

&
MOG 2016
49. Weihnachtssitzung der Münchner 
Ophthalmologischen Gesellschaft

München 

Tagungsort
Literaturhaus München, Salvatorplatz 1

Freitag,      9. Dezember 2016, 11:00 Uhr – 18:00 Uhr
Samstag, 10. Dezember 2016, 09:00 Uhr – 19:00 Uhr

Fortbildung
für ophthalmologisches Assistenzpersonal
Samstag, 10. Dezember 2016, 09:30 Uhr – 13:15 Uhr 

Anmeldeschluss für freie Vorträge: 
Montag, 31. Oktober 2016



Wirksam. Sicher. Lucentis®

Die Welt ist wunderschön – helfen Sie zu Sehen!

Lucentis® 10 mg/ml Injektionslösung, Lucentis® 10 mg/ml Injektionslösung in einer Fertigspritze. Wirkstoff: Ranibizumab 
(Fragment e. humanisierten monoklon. Antikörpers, das mit Hilfe rekomb. DNA-Technologie in E coli hergestellt wurde). 
Zusammensetzung: -Injektionslösung: Jede Durchstechflasche zum einmaligen Gebrauch enthält 2,3 mg Ranibizumab in 0,23 
ml Lösung. -Injektionslösung in einer Fertigspritze: Eine Fertigspritze enthält 0,165 ml, entsprechend 1,65 mg Ranibizumab. 
Sonstige Bestandteile: , -Trehalose-Dihydrat, Histidinhydrochlorid-Monohydrat, Histidin, Polysorbat 20, Wasser für 
Injektionszwecke. Anwendungsgebiete:  Behandlung der neovaskulären (feuchten) altersabhängigen Makuladegeneration 
(AMD) bei Erwachsenen. Behandlung einer Visusbeeinträchtigung infolge eines diabetischen Makulaödems (DMÖ) bei 
Erwachsenen. Behandlung einer Visusbeeinträchtigung infolge eines Makulaödems aufgrund eines retinalen Venenverschlusses 
(RVV) (Venenastverschluss oder Zentralvenenverschluss) bei Erwachsenen. Behandlung einer  Visusbeeinträchtigung infolge 
einer chorioidalen Neovaskularisation (CNV) aufgrund einer pathologischen Myopie (PM). Gegenanzeigen: Überempfindlich-
keit gegen den Wirkstoff oder einen der sonstigen Bestandteile. Patienten mit einer bestehenden okularen oder periokularen 
 Infektion bzw. dem Verdacht darauf. Patienten mit einer bestehenden schweren intraokularen Entzündung. Nebenwirkungen: 
Schwerwiegende  unerwünschte Ereignisse, die im Zusammenhang mit dem Injektionsvorgang standen, waren Endophthal-
mitis, rhegmatogene Netzhautablösung, Einriss der Retina und iatrogene traumatische Katarakt. Andere schwerwiegende 
okulare Ereignisse waren intraokulare Entzündung und  erhöhter Augeninnendruck. Folgende unerwünschte Wirkungen traten 
in kontrollierten Studien häufiger bei mit Lucentis behandelten Patienten auf als in der Kontrollgruppe: Sehr häufig: Erhöhung 
des Augeninnendrucks, Kopfschmerzen, Vitritis, Glaskörperabhebung, Einblutungen in die Retina, Beeinträchtigung der 
Sehfähigkeit, Augenschmerzen, „Fliegende Mücken“ (Mouches volantes), Bindehautblutung, Augenirritation, Fremd körper-
gefühl im Auge, verstärkter Tränenfluss, Blepharitis, trockenes Auge, okuläre Hyperämie, Pruritus des Auges, Arthralgie, 
Nasopharyngitis. Häufig: Harnwegsinfektionen (nur bei DMÖ-Patienten), Anämie, Netzhautdegeneration, Funktionsstörungen 
der Retina, Netzhautablösung,  Netzhauteinriss, Abhebung des retinalen Pigmentepithels, Einriss des retinalen Pigmentepithels, 
Visusverschlechterung, Glaskörperblutung, Funktionsstörungen des Glaskörpers, Uveitis, Iritis, Iridozyklitis, Katarakt, 
subkapsuläre Katarakt, Trübung der hinteren Linsenkapsel, Keratitis punctata, Abrasio corneae, Reizzustand der Vorderkammer, 
Verschwommensehen, Blutungen an der Injektionsstelle, Einblutungen ins Auge, Konjunktivitis, allergische Konjunktivitis, 
Augentränen, Photopsie, Photophobie, Augenbeschwerden, Augenlidödem, Augenlidschmerzen, Hyperämie der Konjunktiva, 
Husten, Übelkeit, allergische Reaktion (Hautausschlag, Urticaria, Pruritus, Erythem), Hypersensitivitätsreaktionen, 
Angstzustände. Gelegentlich: Erblindung, Endophthalmitis, Hypopyon, Vorderkammerblutung, Keratopathie, Irisadhäsion, 
Ablagerungen auf der Kornea, Ödeme der Kornea, Striae der Kornea, Schmerzen an der Injektionsstelle, Reizungen an 
der Injektionsstelle, abnormes Gefühl im Auge, Reizungen des Augenlids. In Phase-III-Studien zur feuchten AMD bei 
Ranibizumab-behandelten Pat. leicht erhöhte Gesamthäufigk. d. Auftretens von Blutungen außerhalb d. Auges (keine 
einheitl. Verteilung d. versch. Blutungstypen). Es besteht ein theoretisches Risiko für arterielle thromb embolische Ereignisse, 
einschließlich Schlaganfall und Herzinfarkt, nach der intravitrealen Anwendung von VEGF-Inhibitoren. In klinischen 
 Studien mit Lucentis an Patienten mit AMD, DMÖ, RVV und PM wurde eine geringe Inzidenzrate für arterielle thromb-
embolische Vorkommnisse beobachtet. Es gab keine größeren Unterschiede zwischen den verschiedenen Behandlungs-
gruppen. Warnhinw.: Lucentis 10 mg/ml  Injektionslösung: Die Filterkanüle ist nicht für die Injektion zu verwenden. 
Verschreibungspflichtig. Weitere Angaben: S. Fachinformationen. Stand: April 2016 (MS 05/16.7). Novartis Pharma 
GmbH, Roonstr. 25, 90429 Nürnberg. Tel.: (09 11) 273-0, Fax: (09 11) 273-12 653. www.novartis.de. Info-Service: (0 18 02) 
23 23 00 (0,06 € pro Anruf aus dem deutschen Festnetz; max. 0,42 € pro Minute aus dem deutschen Mobilfunknetz)
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 kostenfrei

Samstag, 10. Dezember 2016
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19:00 Uhr im Literaturhaus
 
 inkl. Essen und Getränke
 kostenfrei, aber anmeldepfl ichtig

Rahmenprogramm

Zahlungsmittel  MasterCard, VISA, American Express, PayPal, Über-
weisung nach Rechnungserhalt, Barzahlung vor Ort

Wichtig  Anmeldebestätigungen mit Angabe des Rechnungsbetrags und
der Bankverbindung werden versandt. 

Stornierungen   müssen bis spätestens 5. Dezember 2016 schriftlich (Fax: 02 11 / 
59 35 60 oder E-Mail: info@congresse.de) erfolgen. In jedem Fall 
wird eine Bearbeitungsgebühr von 3 22,– fällig. 

  Bei Rücktritt nach dem 5. Dezember oder Nichtanwesenheit bzw. 
bei Beitragsbefreiung oder geringeren Gebühren ist die o. a. 
Bearbeitungsgebühr zu zahlen.

Hinweis zum Die Congress-Organisation Gerling GmbH verarbeitet Ihre Daten 
Datenschutz  nur zum Zweck der Vorbereitung und Durchführung dieses und 

zukünftiger ophthalmologischer Kongresse. Ihre Daten werden 
nicht an Dritte weitergegeben. Sie können der Nutzung Ihrer 
Daten jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen. 
Bitte senden Sie hierzu eine E-Mail an info@congresse.de.

 Irrtümer, Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten!

Programm- Bitte senden Sie den anhängenden Vordruck zurück,
versand  wenn Sie sich für das Programm der Jahrestagung der 

Vereinigung Bayerischer Augenärzte interessieren.

CME- Die Teilnehmer der Jahrestagung erhalten eine Fort-
Zertifi zierung  bildungszertifi zierung nach den Richtlinien der Bun-

desärztekammer. Die verbindliche Zuteilung durch 
die zuständige Ärztekammer erfolgt nach der Erstel-
lung des wissenschaftlichen Programms.

Hotels  Eine Aufl istung der Hotels fi nden Sie auf der Anmel-
dekarte.

 Hinweise für freie Vortragende
Vortrags- Einsendeschluss: Montag, 31. Oktober 2016
anmeldungen
  Bitte melden Sie Ihren Vortrag ausschließlich über 

das Internet auf www.bayog.de an.

  Hinweis zur Vortragsanmeldung 
 eines wissenschaftlichen Beitrages:
 Gliederung des eingereichten Abstracts
  Thema, Autoren, Co-Autoren, Hintergrund, Methoden, Ergebnisse, 

Schlussfolgerung. Bitte benutzen Sie keine Sonderzeichen, andern-
falls senden Sie bitte einen Ausdruck per Fax an 02 11 / 59 35 60.

  Die Kurzfassungen erscheinen als Abstractheft zur Tagung.

Redezeiten Referate nach Vereinbarung
 Vorträge 7 Minuten 
 Kurzvorträge 5 Minuten 

Projektions-  Microsoft PowerPoint Präsentation auf
möglichkeiten   CD-R/DVD/USB-Stick verwendete Video-Codecs: 

Quicktime 7,7®, Windows Media Player 12.0® 
ggf. Laptop-Anschluss

Kongressgebühren
auch für freie Vortragende
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Weihnachtssitzung
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28.11.2016
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Kostenfrei,

aber
anmeldepfl ichtig

Assistenzarzt* 5 55,- 5 65,-

Arzt ohne Anstellung*, Student* 5 40,- 5 50,-

Assistenzpersonal* 5 35,- 5 45,-

 Allgemeine Hinweise
Leitung des Prof. Dr. Siegfried G. Priglinger, FEBO
wissenschaftlichen Prof. Dr. Christoph Hintschich, FEBO
Programms Augenklinik der Universität München (LMU)
 Mathildenstraße 8, 80336 München
 Tel.: 0 89 / 44 00-5 38 11, Fax: 0 89 / 44 00-5 51 60
 E-Mail: augenklinik@med.uni-muenchen.de

Tagungsort Literaturhaus München
 Salvatorplatz 1, 80333 München

Organisation Congress-Organisation Gerling GmbH
 Werftstraße 23, 40549 Düsseldorf
 Tel.: 02 11 / 59 22 44, Fax: 02 11 / 59 35 60
 E-Mail: info@congresse.de, Homepage: www.congresse.de

Infoline &
Tagungstelefon 02 11 / 5 37 02 92

Homepage &
Onlineanmeldung www.bayog.de

Dauer der  Freitag,    9. Dezember 2016, 11:00 Uhr – 18:00 Uhr
BayOG-Tagung Samstag,10. Dezember 2016, 09:00 Uhr – 14:00 Uhr

Dauer der
49. Weihnachts- Samstag,10. Dezember 2016, 14:00 Uhr – 19:00 Uhr
sitzung der MOG

Programm für Samstag,10. Dezember 2016, 09:30 Uhr – 13:15 Uhr
ophthalmologisches
Assistenzpersonal 

Industrie- Freitag,    9. Dezember 2016, 11:00 Uhr – 18:00 Uhr
ausstellung Samstag,10. Dezember 2016, 09:00 Uhr – 17:00 Uhr

*)  Der Nachweis für die Berechtigung zur Inanspruchnahme ermäßigter Tagungsgebühren muss  
vorab durch eine der Anmeldung beiliegende Bescheinigung erbracht werden, da ansonsten 
der normale Gebührensatz erhoben wird.

Die BayOG-Tagungsgebühren beinhalten sämtliche Kaffeepausen, das Catering (das Mittagessen
Freitag muss jedoch auf beiliegender Anmeldekarte oder online gebucht werden) und das 
Abstractheft.

Bei einer Nachmeldung vor Ort sind weder das Mittagessen noch die Teilnahme am Rahmen-
programm gewährleistet.
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Anmeldeschluss für freie Vorträge: 
Montag, 31. Oktober 2016



Wirksam. Sicher. Lucentis®

Die Welt ist wunderschön – helfen Sie zu Sehen!

Lucentis® 10 mg/ml Injektionslösung, Lucentis® 10 mg/ml Injektionslösung in einer Fertigspritze. Wirkstoff: Ranibizumab 
(Fragment e. humanisierten monoklon. Antikörpers, das mit Hilfe rekomb. DNA-Technologie in E coli hergestellt wurde). 
Zusammensetzung: -Injektionslösung: Jede Durchstechflasche zum einmaligen Gebrauch enthält 2,3 mg Ranibizumab in 0,23 
ml Lösung. -Injektionslösung in einer Fertigspritze: Eine Fertigspritze enthält 0,165 ml, entsprechend 1,65 mg Ranibizumab. 
Sonstige Bestandteile: , -Trehalose-Dihydrat, Histidinhydrochlorid-Monohydrat, Histidin, Polysorbat 20, Wasser für 
Injektionszwecke. Anwendungsgebiete:  Behandlung der neovaskulären (feuchten) altersabhängigen Makuladegeneration 
(AMD) bei Erwachsenen. Behandlung einer Visusbeeinträchtigung infolge eines diabetischen Makulaödems (DMÖ) bei 
Erwachsenen. Behandlung einer Visusbeeinträchtigung infolge eines Makulaödems aufgrund eines retinalen Venenverschlusses 
(RVV) (Venenastverschluss oder Zentralvenenverschluss) bei Erwachsenen. Behandlung einer  Visusbeeinträchtigung infolge 
einer chorioidalen Neovaskularisation (CNV) aufgrund einer pathologischen Myopie (PM). Gegenanzeigen: Überempfindlich-
keit gegen den Wirkstoff oder einen der sonstigen Bestandteile. Patienten mit einer bestehenden okularen oder periokularen 
 Infektion bzw. dem Verdacht darauf. Patienten mit einer bestehenden schweren intraokularen Entzündung. Nebenwirkungen: 
Schwerwiegende  unerwünschte Ereignisse, die im Zusammenhang mit dem Injektionsvorgang standen, waren Endophthal-
mitis, rhegmatogene Netzhautablösung, Einriss der Retina und iatrogene traumatische Katarakt. Andere schwerwiegende 
okulare Ereignisse waren intraokulare Entzündung und  erhöhter Augeninnendruck. Folgende unerwünschte Wirkungen traten 
in kontrollierten Studien häufiger bei mit Lucentis behandelten Patienten auf als in der Kontrollgruppe: Sehr häufig: Erhöhung 
des Augeninnendrucks, Kopfschmerzen, Vitritis, Glaskörperabhebung, Einblutungen in die Retina, Beeinträchtigung der 
Sehfähigkeit, Augenschmerzen, „Fliegende Mücken“ (Mouches volantes), Bindehautblutung, Augenirritation, Fremd körper-
gefühl im Auge, verstärkter Tränenfluss, Blepharitis, trockenes Auge, okuläre Hyperämie, Pruritus des Auges, Arthralgie, 
Nasopharyngitis. Häufig: Harnwegsinfektionen (nur bei DMÖ-Patienten), Anämie, Netzhautdegeneration, Funktionsstörungen 
der Retina, Netzhautablösung,  Netzhauteinriss, Abhebung des retinalen Pigmentepithels, Einriss des retinalen Pigmentepithels, 
Visusverschlechterung, Glaskörperblutung, Funktionsstörungen des Glaskörpers, Uveitis, Iritis, Iridozyklitis, Katarakt, 
subkapsuläre Katarakt, Trübung der hinteren Linsenkapsel, Keratitis punctata, Abrasio corneae, Reizzustand der Vorderkammer, 
Verschwommensehen, Blutungen an der Injektionsstelle, Einblutungen ins Auge, Konjunktivitis, allergische Konjunktivitis, 
Augentränen, Photopsie, Photophobie, Augenbeschwerden, Augenlidödem, Augenlidschmerzen, Hyperämie der Konjunktiva, 
Husten, Übelkeit, allergische Reaktion (Hautausschlag, Urticaria, Pruritus, Erythem), Hypersensitivitätsreaktionen, 
Angstzustände. Gelegentlich: Erblindung, Endophthalmitis, Hypopyon, Vorderkammerblutung, Keratopathie, Irisadhäsion, 
Ablagerungen auf der Kornea, Ödeme der Kornea, Striae der Kornea, Schmerzen an der Injektionsstelle, Reizungen an 
der Injektionsstelle, abnormes Gefühl im Auge, Reizungen des Augenlids. In Phase-III-Studien zur feuchten AMD bei 
Ranibizumab-behandelten Pat. leicht erhöhte Gesamthäufigk. d. Auftretens von Blutungen außerhalb d. Auges (keine 
einheitl. Verteilung d. versch. Blutungstypen). Es besteht ein theoretisches Risiko für arterielle thromb embolische Ereignisse, 
einschließlich Schlaganfall und Herzinfarkt, nach der intravitrealen Anwendung von VEGF-Inhibitoren. In klinischen 
 Studien mit Lucentis an Patienten mit AMD, DMÖ, RVV und PM wurde eine geringe Inzidenzrate für arterielle thromb-
embolische Vorkommnisse beobachtet. Es gab keine größeren Unterschiede zwischen den verschiedenen Behandlungs-
gruppen. Warnhinw.: Lucentis 10 mg/ml  Injektionslösung: Die Filterkanüle ist nicht für die Injektion zu verwenden. 
Verschreibungspflichtig. Weitere Angaben: S. Fachinformationen. Stand: April 2016 (MS 05/16.7). Novartis Pharma 
GmbH, Roonstr. 25, 90429 Nürnberg. Tel.: (09 11) 273-0, Fax: (09 11) 273-12 653. www.novartis.de. Info-Service: (0 18 02) 
23 23 00 (0,06 € pro Anruf aus dem deutschen Festnetz; max. 0,42 € pro Minute aus dem deutschen Mobilfunknetz)

Freitag, 9. Dezember 2016

 Get-together in der
 Industrieausstellung

18:00 Uhr im Literaturhaus
 
 kostenfrei

Samstag, 10. Dezember 2016
 
 MOG-Empfang

19:00 Uhr im Literaturhaus
 
 inkl. Essen und Getränke
 kostenfrei, aber anmeldepfl ichtig

Rahmenprogramm

Zahlungsmittel  MasterCard, VISA, American Express, PayPal, Über-
weisung nach Rechnungserhalt, Barzahlung vor Ort

Wichtig  Anmeldebestätigungen mit Angabe des Rechnungsbetrags und
der Bankverbindung werden versandt. 

Stornierungen   müssen bis spätestens 5. Dezember 2016 schriftlich (Fax: 02 11 / 
59 35 60 oder E-Mail: info@congresse.de) erfolgen. In jedem Fall 
wird eine Bearbeitungsgebühr von 3 22,– fällig. 

  Bei Rücktritt nach dem 5. Dezember oder Nichtanwesenheit bzw. 
bei Beitragsbefreiung oder geringeren Gebühren ist die o. a. 
Bearbeitungsgebühr zu zahlen.

Hinweis zum Die Congress-Organisation Gerling GmbH verarbeitet Ihre Daten 
Datenschutz  nur zum Zweck der Vorbereitung und Durchführung dieses und 

zukünftiger ophthalmologischer Kongresse. Ihre Daten werden 
nicht an Dritte weitergegeben. Sie können der Nutzung Ihrer 
Daten jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen. 
Bitte senden Sie hierzu eine E-Mail an info@congresse.de.

 Irrtümer, Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten!

Programm- Bitte senden Sie den anhängenden Vordruck zurück,
versand  wenn Sie sich für das Programm der Jahrestagung der 

Vereinigung Bayerischer Augenärzte interessieren.

CME- Die Teilnehmer der Jahrestagung erhalten eine Fort-
Zertifi zierung  bildungszertifi zierung nach den Richtlinien der Bun-

desärztekammer. Die verbindliche Zuteilung durch 
die zuständige Ärztekammer erfolgt nach der Erstel-
lung des wissenschaftlichen Programms.

Hotels  Eine Aufl istung der Hotels fi nden Sie auf der Anmel-
dekarte.

 Hinweise für freie Vortragende
Vortrags- Einsendeschluss: Montag, 31. Oktober 2016
anmeldungen
  Bitte melden Sie Ihren Vortrag ausschließlich über 

das Internet auf www.bayog.de an.

  Hinweis zur Vortragsanmeldung 
 eines wissenschaftlichen Beitrages:
 Gliederung des eingereichten Abstracts
  Thema, Autoren, Co-Autoren, Hintergrund, Methoden, Ergebnisse, 

Schlussfolgerung. Bitte benutzen Sie keine Sonderzeichen, andern-
falls senden Sie bitte einen Ausdruck per Fax an 02 11 / 59 35 60.

  Die Kurzfassungen erscheinen als Abstractheft zur Tagung.

Redezeiten Referate nach Vereinbarung
 Vorträge 7 Minuten 
 Kurzvorträge 5 Minuten 

Projektions-  Microsoft PowerPoint Präsentation auf
möglichkeiten   CD-R/DVD/USB-Stick verwendete Video-Codecs: 

Quicktime 7,7®, Windows Media Player 12.0® 
ggf. Laptop-Anschluss

Kongressgebühren
auch für freie Vortragende

Bay OG
Jahrestagung

MOG
Weihnachtssitzung

Bei Anmeldung
bis zum

27.11.2016
ab dem

28.11.2016

Facharzt 5 70,- 5 80,-
Kostenfrei,

aber
anmeldepfl ichtig

Assistenzarzt* 5 55,- 5 65,-

Arzt ohne Anstellung*, Student* 5 40,- 5 50,-

Assistenzpersonal* 5 35,- 5 45,-

 Allgemeine Hinweise
Leitung des Prof. Dr. Siegfried G. Priglinger, FEBO
wissenschaftlichen Prof. Dr. Christoph Hintschich, FEBO
Programms Augenklinik der Universität München (LMU)
 Mathildenstraße 8, 80336 München
 Tel.: 0 89 / 44 00-5 38 11, Fax: 0 89 / 44 00-5 51 60
 E-Mail: augenklinik@med.uni-muenchen.de

Tagungsort Literaturhaus München
 Salvatorplatz 1, 80333 München

Organisation Congress-Organisation Gerling GmbH
 Werftstraße 23, 40549 Düsseldorf
 Tel.: 02 11 / 59 22 44, Fax: 02 11 / 59 35 60
 E-Mail: info@congresse.de, Homepage: www.congresse.de

Infoline &
Tagungstelefon 02 11 / 5 37 02 92

Homepage &
Onlineanmeldung www.bayog.de

Dauer der  Freitag,    9. Dezember 2016, 11:00 Uhr – 18:00 Uhr
BayOG-Tagung Samstag,10. Dezember 2016, 09:00 Uhr – 14:00 Uhr

Dauer der
49. Weihnachts- Samstag,10. Dezember 2016, 14:00 Uhr – 19:00 Uhr
sitzung der MOG

Programm für Samstag,10. Dezember 2016, 09:30 Uhr – 13:15 Uhr
ophthalmologisches
Assistenzpersonal 

Industrie- Freitag,    9. Dezember 2016, 11:00 Uhr – 18:00 Uhr
ausstellung Samstag,10. Dezember 2016, 09:00 Uhr – 17:00 Uhr

*)  Der Nachweis für die Berechtigung zur Inanspruchnahme ermäßigter Tagungsgebühren muss  
vorab durch eine der Anmeldung beiliegende Bescheinigung erbracht werden, da ansonsten 
der normale Gebührensatz erhoben wird.

Die BayOG-Tagungsgebühren beinhalten sämtliche Kaffeepausen, das Catering (das Mittagessen
Freitag muss jedoch auf beiliegender Anmeldekarte oder online gebucht werden) und das 
Abstractheft.

Bei einer Nachmeldung vor Ort sind weder das Mittagessen noch die Teilnahme am Rahmen-
programm gewährleistet.
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Einladung

BayOG 2016
Jahrestagung der Vereinigung Bayerischer Augenärzte

&
MOG 2016
49. Weihnachtssitzung der Münchner 
Ophthalmologischen Gesellschaft

München 

Tagungsort
Literaturhaus München, Salvatorplatz 1

Freitag,      9. Dezember 2016, 11:00 Uhr – 18:00 Uhr
Samstag, 10. Dezember 2016, 09:00 Uhr – 19:00 Uhr

Fortbildung
für ophthalmologisches Assistenzpersonal
Samstag, 10. Dezember 2016, 09:30 Uhr – 13:15 Uhr 

Anmeldeschluss für freie Vorträge: 
Montag, 31. Oktober 2016



Sehr geehrte Frau Kollegin,
sehr geehrter Herr Kollege,

die Jahrestagung der Vereinigung Bayerischer Augenärzte 
wird in diesem Jahr gemeinsam mit der Weihnachtssitzung 
der Münchner Ophthalmologischen Gesellschaft im Literatur-
haus München (Salvatorplatz 1, 80333 München) stattfi nden. 
Hierzu möchte ich Sie gemeinsam mit den Mitarbeitern der 
Augenklinik der LMU München herzlich einladen.

Parallel zum wissenschaftlichen Programm für Augenärzte 
und -ärztinnen bieten wir eine Weiterbildungsveranstaltung 
für ophthalmologisches Pfl egepersonal an, zu der wir Ihre 
MitarbeiterInnen aus den Praxen und Kliniken recht herzlich 
einladen.

Im Anschluss an den offi ziellen Teil der Veranstaltung treffen
wir uns am Samstag, den 10. Dezember, im Literaturhaus, wo 
wir den Abend in entspannter Atmosphäre ausklingen lassen 
wollen.

Ich hoffe, die Tagung weckt auch in diesem Jahr wieder 
Ihr Interesse und würde mich deshalb freuen, Sie zu einer 
informativen und anregenden BayOG & MOG in München 
begrüßen zu dürfen.

Ihr

Prof. Dr. Siegfried G. Priglinger
Direktor der Augenklinik
Universitätsklinikum München (LMU)

Samstag, 10. Dezember 2016
09:30 Uhr – 13:15 Uhr
Fortbildung für ophthalmologisches Assistenzpersonal:

Themen:
• Notfälle in der Sprechstunde
• Verletzungen des Auges und der Adnexe
• Neues von der Kataraktchirurgie
• Keratoplastik – und was bedeutet DMEK?
• Lasik-PTK
• Glaukom: Management heute
• Arbeiten im OP – was ist (noch) erlaubt?
• Tumoren im Auge
• Tumoren um das Auge
• „Mein Kind schielt – was tun?“
• Quiz

Grußwort

Christoph Hirneiß (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
Conjoint-Analyse in der Glaukom-Diagnostik

Robert Lämmer (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Minimalinvasive Glaukomchirurgie – Anspruch und Wirklichkeit

Ulrich-Christoph Welge-Lüßen (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Erlanger Schema der adjuvanten medikamentösen Therapie 
bei fi ltrierenden Operationen

Isabel Oberacher-Felten (Universitäts-Augenklinik Regensburg)
Kindliches Glaukom

André Rosentreter (Universitäts-Augenklinik Würzburg)
Glaukomthema

Samstag, 10. Dezember 2016

BayOG V. Kinderophthalmologie / Plastische Chirurgie

Leonard M. Holbach (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Orbitale Entzündung – was tun?

Christoph Hintschich (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
Bildgebung von Orbita und Sehnerv

Martin M. Nentwich (Universitäts-Augenklinik Würzburg)
Update: Frühgeborenenretinopathie – zeitgemäßes Vorgehen

Gabriele Gusek-Schneider (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Strabismus sursoadductorius mit und ohne Hypoplasie 
des Musculus obliquus superior

Oliver Ehrt (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
Strabologische Fälle

Herbert Jägle (Universitäts-Augenklinik Regensburg)
Farbensehen

BayOG VI. Katarakt / Vorderer Augenabschnitt

Thomas A. Fuchsluger (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Update trockenes Auge

Pro & Contra Diskussion
Femtolaser – Kataraktchirurgie
Wolfgang J. Mayer (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
Pro
Christos Haritoglou (Augenklinik Herzog Carl Theodor München)
Contra

Thomas Kreutzer (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
Kataraktchirurgie 2016 = refraktive Chirurgie?

Antonio Bergua (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Diagnose und Therapie vorderer Uveitiden

MOG 2016
49. Weihnachtssitzung der Münchner Ophthalmologischen Gesellschaft

mit Referenten der Universitäts-Augenklinik (LMU) München

Samstag, 10. Dezember 2016

MOG I Zukunft sehen 1

Siegfried G. Priglinger
Einführung – Aktuelle Strategien zur Lösung 
von Wundheilungsproblemen in der Augenchirurgie

Armin Wolf
Aktuelles zur Chirurgie der Makula

Ricarda G. Schumann
Paradigmenwechsel in Diagnostik und Therapie der neovaskulären AMD

Jakob Siedlecki
Fibrose und Atrophie – ungelöste Langzeitkomplikationen der AMD

Tina Herold
Update diabtische Retinopathie

Paul Foerster
Neues aus der Tumorsprechstunde

Christoph Hirneiß
MIGS in der Glaukom-Therapie

Stephan R. Thurau
Neue Therapieoptionen bei Uveitis

Nikolaus Luft
Von Pol zu Pol: Erkenntnisse durch neuartige Bildgebung 
an Hornhaut und Netzhaut

Karsten Kortüm
Machine Learning und Smart Data ermöglichen Visusprädiktion 
bei der AMD

Bettina von Livonius
Das augenärztliche Attest/Gutachten
 – was der niedergelassene Augenarzt darüber wissen sollte

Pro & Contra: Rapid Fire
• SMILE versus LASIK
• Heads up
• Cefuroxin zur Endophthalmitisprophylaxe
• TET – Stents

MOG II Zukunft sehen 2

Kathrin Hartmann
Strukturelle und morphologische Aspekte bei Optikopathien

Günther Rudolph
LHON – erste Gentherapie bei Erkrankungen des Sehnerven

Oliver Ehrt
Wann ist eine Anisokorie „gefährlich“?

Martin Dirisamer
Innovative Hornhautchirurgie

Wolfgang J. Mayer
ReLEx SMILE – (R)evolution der Hornhautlaserchirurgie

Thomas Kreutzer
Kataraktchirurgie bei komplexer Ausgangssituation

Efstathios Vounutrypidis
Management des Irvine-Gass-Syndroms nach Linsenoperation 
und nach kombinierter Phacovitrektomie

Christoph Hintschich
Annemarie Klingenstein
Christina Miller
Neue Fälle aus der plastischen Sprechstunde

(Grundlagen)forschung an der LMU

Gerhild Wildner
From bench to bedside: PP001 als neues Therapeutikum 
bei Autoimmunuveitis

Felix Hagenau
Vitrektomie bei diabetischem Makulaödem
– klinisch-pathologische Korrelation nach OCT-Kriterien

Christian Wertheimer
Epiretinale Membranen – neue Erkenntnisse aus der Organkultur – Teil 1

Denise Compera
Epiretinale Membranen – neue Erkenntnisse aus der Organkultur – Teil 2

Siegfried G. Priglinger
Dieter Bumiller Stiftung
– Preisverleihung, Forschungsförderung, Vorankündigungen

BayOG 2016
Jahrestagung der Vereinigung Bayerischer Augenärzte

Freitag, 9. Dezember 2016

BayOG I. Hornhaut / Refraktiv
Friedrich E. Kruse (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Differentialdiagnose Keratitis

Martin Dirisamer (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
Update: Lamelläre Hornhauttransplantation

Theofi los Tourtas (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Langzeitergebnisse der hinteren lamellären Keratoplastik (DMEK)

Pro & Contra Diskussion
Hohe Myopie – ReLEx Smile versus ICL
Martin Bechmann (Smile Eyes Augenklinik Airport München)
Pro ICL
Rainer Wiltfang (Smile Eyes Augenklinik Airport München)
Pro SMILE

BayOG II. Retina 1
Horst Helbig (Universitäts-Augenklinik Regensburg)
Update AMD

Siegfried G. Priglinger (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
Proliferative Netzhauterkrankungen

Armin Wolf (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
(Netzhaut)chirurgie im Kindesalter

BayOG III. Retina 2
Jost Hillenkamp (Universitäts-Augenklinik Würzburg)
Makulachirurgie: Langzeitverlauf und histologische Analyse

Mathias Maier (Universitäts-Augenklinik (TU) München)
Moderne Entwicklungen in der Netzhaut-Diagnostik

Maria-Andreea Gamulescu (Universitäts-Augenklinik Regensburg)
Differentialdiagnose der Pigmentepithelabhebung

Gerhild Wildner (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
RPE und Immunsystem

Ricarda G. Schumann (Universitäts-Augenklinik (LMU) München)
Mottenfraß an vitreoretinaler Grenzschicht?

BayOG IV. Glaukom
Christian Mardin (Universitäts-Augenklinik Erlangen)
Update: Bildgebung beim Glaukom

Frances Meier (Augenchirurgie im Zentrum Witikon, Zürich/CH)
OHT – wann behandeln?

Alle Zimmerpreise verstehen sich pro Übernachtung inkl. Bedienung und der jeweils gültigen 
MwSt. Die Zimmer werden von der Congress-Organisation Gerling GmbH, Düsseldorf, 
vermittelt. Von dort erhalten Sie eine Bestätigung und Ihre Rechnung. Die Reservie rungen 
werden in der Reihen folge ihrer Ein gänge bearbeitet. Eine frühzeitige Reservierung 
empfiehlt sich daher. Eine tele fo nische Reservierung ist nicht möglich.  
Bei Stornierung nach Unterlagenerstellung wird eine Bearbeitungs gebühr von 1  22,– fällig. 
Liegt die Stornierung darüber hinaus nach der angegebenen Stornierungsfrist für das Hotel 
vor oder erfolgt ganz oder teilweise keine Anreise, so kann die Congress-Organisation Ger-
ling GmbH bis zu 100 % des vereinbarten Übernachtungspreises in Rechnung stellen.

Werftstraße 23 · 40549 Düsseldorf
Fax: 02 11 / 59 35 60

Congress-
  Organisation
     Gerling GmbH

Sonderwünsche & Bemerkungen:  _________________________________________________________

Jahrestagung der BayOG und 49. Weihnachtssitzung der MOG
am 9. und 10. Dezember 2016 in München

❍ Herr   ❍ Frau

Titel              Name                    Vorname

Institution/Praxis

Anschrift der Institution/Praxis, ansonsten privat

PLZ/Ort         

Telefon              Fax

E-Mail

Datum                               Unterschrift

CCongress-
OO rganisation

GGerling GmbH

Ich bin (bitte entsprechend ankreuzen):
❍ Facharzt      ❍ Assistenzarzt*      ❍ Arzt ohne Anstellung*, Student*
❍ ophthalmologisches Assistenzpersonal
*Ermäßigte Kongressgebühren bedürfen einer der Anmeldung beiliegenden Bescheinigung!

Ich bezahle     ❍ per Überweisung nach Rechnungserhalt      ❍ an der Tagungskasse
                       per Kreditkarte: ❍ MasterCard      ❍ American Express      ❍ VISA

Karten-Nr.: _________________________________________________________________

Gültigkeitsdauer: ______________   Kartenprüfnummer (3- oder 4-stellig): _____________

Für die oben aufgeführte Tagung bestelle(n) ich/wir die folgende Hotelunterkunft:

Bitte kleben Sie einen Aufkleber mit Ihrer   Fortbildungsnummer (EFN/Barcode) auf die Vorderseite dieser Anmeldung!

Bitte unbedingt entsprechend ankreuzen ❍:
❍  Ich interessiere mich vorab nur für das Programm und 

erbitte die Zusendung oder

Ich melde mich hiermit verbindlich an: Summen (EURO)
❍ BayOG-Jahrestagung (9. und 10. Dezember 2016)  
    Am Mittagessen (Freitag, 9. Dez. 2016) nehme ich    ❍ teil    ❍ nicht teil __________

❍ 49. Weihnachtssitzung der MOG (Samstag, 10. Dez. 2016) kostenfrei

❍ Fortbildung für ophthalmologisches Assistenzpersonal __________

Rahmenprogramm:
❍ MOG-Empfang (Samstag, 10. Dezember 2016)   ___ Pers. kostenfrei

✘

Leonardo Boutique Hotel München****
(ca. 750 m vom Literaturhaus entfernt)
www.leonardo-hotels.de

08. – 09.12.2016:
❍ EZ: 3 130,-    ❍ DZ: 3 142,-
09. – 11.12.2016:
❍ EZ: 3 164,-    ❍ DZ: 3 175,-

Preise pro Nacht und inkl. Frühstück
Garantierte Buchung bis 07.11.2016, 
danach auf Anfrage

Hotel Carlton Astoria***
(ca. 750 m vom Literaturhaus entfernt)
www.carlton-astoria.de

❍ EZ: 3 110,-    ❍ DZ auf Anfrage: 3 160,-
inkl. Frühstück
Garantierte Buchung bis 27.10.2016, 
danach auf Anfrage

Anreise

Abreise



Wirksam. Sicher. Lucentis®

Die Welt ist wunderschön – helfen Sie zu Sehen!

Lucentis® 10 mg/ml Injektionslösung, Lucentis® 10 mg/ml Injektionslösung in einer Fertigspritze. Wirkstoff: Ranibizumab 
(Fragment e. humanisierten monoklon. Antikörpers, das mit Hilfe rekomb. DNA-Technologie in E coli hergestellt wurde). 
Zusammensetzung: -Injektionslösung: Jede Durchstechflasche zum einmaligen Gebrauch enthält 2,3 mg Ranibizumab in 0,23 
ml Lösung. -Injektionslösung in einer Fertigspritze: Eine Fertigspritze enthält 0,165 ml, entsprechend 1,65 mg Ranibizumab. 
Sonstige Bestandteile: , -Trehalose-Dihydrat, Histidinhydrochlorid-Monohydrat, Histidin, Polysorbat 20, Wasser für 
Injektionszwecke. Anwendungsgebiete:  Behandlung der neovaskulären (feuchten) altersabhängigen Makuladegeneration 
(AMD) bei Erwachsenen. Behandlung einer Visusbeeinträchtigung infolge eines diabetischen Makulaödems (DMÖ) bei 
Erwachsenen. Behandlung einer Visusbeeinträchtigung infolge eines Makulaödems aufgrund eines retinalen Venenverschlusses 
(RVV) (Venenastverschluss oder Zentralvenenverschluss) bei Erwachsenen. Behandlung einer  Visusbeeinträchtigung infolge 
einer chorioidalen Neovaskularisation (CNV) aufgrund einer pathologischen Myopie (PM). Gegenanzeigen: Überempfindlich-
keit gegen den Wirkstoff oder einen der sonstigen Bestandteile. Patienten mit einer bestehenden okularen oder periokularen 
 Infektion bzw. dem Verdacht darauf. Patienten mit einer bestehenden schweren intraokularen Entzündung. Nebenwirkungen: 
Schwerwiegende  unerwünschte Ereignisse, die im Zusammenhang mit dem Injektionsvorgang standen, waren Endophthal-
mitis, rhegmatogene Netzhautablösung, Einriss der Retina und iatrogene traumatische Katarakt. Andere schwerwiegende 
okulare Ereignisse waren intraokulare Entzündung und  erhöhter Augeninnendruck. Folgende unerwünschte Wirkungen traten 
in kontrollierten Studien häufiger bei mit Lucentis behandelten Patienten auf als in der Kontrollgruppe: Sehr häufig: Erhöhung 
des Augeninnendrucks, Kopfschmerzen, Vitritis, Glaskörperabhebung, Einblutungen in die Retina, Beeinträchtigung der 
Sehfähigkeit, Augenschmerzen, „Fliegende Mücken“ (Mouches volantes), Bindehautblutung, Augenirritation, Fremd körper-
gefühl im Auge, verstärkter Tränenfluss, Blepharitis, trockenes Auge, okuläre Hyperämie, Pruritus des Auges, Arthralgie, 
Nasopharyngitis. Häufig: Harnwegsinfektionen (nur bei DMÖ-Patienten), Anämie, Netzhautdegeneration, Funktionsstörungen 
der Retina, Netzhautablösung,  Netzhauteinriss, Abhebung des retinalen Pigmentepithels, Einriss des retinalen Pigmentepithels, 
Visusverschlechterung, Glaskörperblutung, Funktionsstörungen des Glaskörpers, Uveitis, Iritis, Iridozyklitis, Katarakt, 
subkapsuläre Katarakt, Trübung der hinteren Linsenkapsel, Keratitis punctata, Abrasio corneae, Reizzustand der Vorderkammer, 
Verschwommensehen, Blutungen an der Injektionsstelle, Einblutungen ins Auge, Konjunktivitis, allergische Konjunktivitis, 
Augentränen, Photopsie, Photophobie, Augenbeschwerden, Augenlidödem, Augenlidschmerzen, Hyperämie der Konjunktiva, 
Husten, Übelkeit, allergische Reaktion (Hautausschlag, Urticaria, Pruritus, Erythem), Hypersensitivitätsreaktionen, 
Angstzustände. Gelegentlich: Erblindung, Endophthalmitis, Hypopyon, Vorderkammerblutung, Keratopathie, Irisadhäsion, 
Ablagerungen auf der Kornea, Ödeme der Kornea, Striae der Kornea, Schmerzen an der Injektionsstelle, Reizungen an 
der Injektionsstelle, abnormes Gefühl im Auge, Reizungen des Augenlids. In Phase-III-Studien zur feuchten AMD bei 
Ranibizumab-behandelten Pat. leicht erhöhte Gesamthäufigk. d. Auftretens von Blutungen außerhalb d. Auges (keine 
einheitl. Verteilung d. versch. Blutungstypen). Es besteht ein theoretisches Risiko für arterielle thromb embolische Ereignisse, 
einschließlich Schlaganfall und Herzinfarkt, nach der intravitrealen Anwendung von VEGF-Inhibitoren. In klinischen 
 Studien mit Lucentis an Patienten mit AMD, DMÖ, RVV und PM wurde eine geringe Inzidenzrate für arterielle thromb-
embolische Vorkommnisse beobachtet. Es gab keine größeren Unterschiede zwischen den verschiedenen Behandlungs-
gruppen. Warnhinw.: Lucentis 10 mg/ml  Injektionslösung: Die Filterkanüle ist nicht für die Injektion zu verwenden. 
Verschreibungspflichtig. Weitere Angaben: S. Fachinformationen. Stand: April 2016 (MS 05/16.7). Novartis Pharma 
GmbH, Roonstr. 25, 90429 Nürnberg. Tel.: (09 11) 273-0, Fax: (09 11) 273-12 653. www.novartis.de. Info-Service: (0 18 02) 
23 23 00 (0,06 € pro Anruf aus dem deutschen Festnetz; max. 0,42 € pro Minute aus dem deutschen Mobilfunknetz)

Freitag, 9. Dezember 2016

 Get-together in der
 Industrieausstellung

18:00 Uhr im Literaturhaus
 
 kostenfrei

Samstag, 10. Dezember 2016
 
 MOG-Empfang

19:00 Uhr im Literaturhaus
 
 inkl. Essen und Getränke
 kostenfrei, aber anmeldepfl ichtig

Rahmenprogramm

Zahlungsmittel  MasterCard, VISA, American Express, PayPal, Über-
weisung nach Rechnungserhalt, Barzahlung vor Ort

Wichtig  Anmeldebestätigungen mit Angabe des Rechnungsbetrags und
der Bankverbindung werden versandt. 

Stornierungen   müssen bis spätestens 5. Dezember 2016 schriftlich (Fax: 02 11 / 
59 35 60 oder E-Mail: info@congresse.de) erfolgen. In jedem Fall 
wird eine Bearbeitungsgebühr von 3 22,– fällig. 

  Bei Rücktritt nach dem 5. Dezember oder Nichtanwesenheit bzw. 
bei Beitragsbefreiung oder geringeren Gebühren ist die o. a. 
Bearbeitungsgebühr zu zahlen.

Hinweis zum Die Congress-Organisation Gerling GmbH verarbeitet Ihre Daten 
Datenschutz  nur zum Zweck der Vorbereitung und Durchführung dieses und 

zukünftiger ophthalmologischer Kongresse. Ihre Daten werden 
nicht an Dritte weitergegeben. Sie können der Nutzung Ihrer 
Daten jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen. 
Bitte senden Sie hierzu eine E-Mail an info@congresse.de.

 Irrtümer, Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten!

Programm- Bitte senden Sie den anhängenden Vordruck zurück,
versand  wenn Sie sich für das Programm der Jahrestagung der 

Vereinigung Bayerischer Augenärzte interessieren.

CME- Die Teilnehmer der Jahrestagung erhalten eine Fort-
Zertifi zierung  bildungszertifi zierung nach den Richtlinien der Bun-

desärztekammer. Die verbindliche Zuteilung durch 
die zuständige Ärztekammer erfolgt nach der Erstel-
lung des wissenschaftlichen Programms.

Hotels  Eine Aufl istung der Hotels fi nden Sie auf der Anmel-
dekarte.

 Hinweise für freie Vortragende
Vortrags- Einsendeschluss: Montag, 31. Oktober 2016
anmeldungen
  Bitte melden Sie Ihren Vortrag ausschließlich über 

das Internet auf www.bayog.de an.

  Hinweis zur Vortragsanmeldung 
 eines wissenschaftlichen Beitrages:
 Gliederung des eingereichten Abstracts
  Thema, Autoren, Co-Autoren, Hintergrund, Methoden, Ergebnisse, 

Schlussfolgerung. Bitte benutzen Sie keine Sonderzeichen, andern-
falls senden Sie bitte einen Ausdruck per Fax an 02 11 / 59 35 60.

  Die Kurzfassungen erscheinen als Abstractheft zur Tagung.

Redezeiten Referate nach Vereinbarung
 Vorträge 7 Minuten 
 Kurzvorträge 5 Minuten 

Projektions-  Microsoft PowerPoint Präsentation auf
möglichkeiten   CD-R/DVD/USB-Stick verwendete Video-Codecs: 

Quicktime 7,7®, Windows Media Player 12.0® 
ggf. Laptop-Anschluss

Kongressgebühren
auch für freie Vortragende

Bay OG
Jahrestagung

MOG
Weihnachtssitzung

Bei Anmeldung
bis zum

27.11.2016
ab dem

28.11.2016

Facharzt 5 70,- 5 80,-
Kostenfrei,

aber
anmeldepfl ichtig

Assistenzarzt* 5 55,- 5 65,-

Arzt ohne Anstellung*, Student* 5 40,- 5 50,-

Assistenzpersonal* 5 35,- 5 45,-

 Allgemeine Hinweise
Leitung des Prof. Dr. Siegfried G. Priglinger, FEBO
wissenschaftlichen Prof. Dr. Christoph Hintschich, FEBO
Programms Augenklinik der Universität München (LMU)
 Mathildenstraße 8, 80336 München
 Tel.: 0 89 / 44 00-5 38 11, Fax: 0 89 / 44 00-5 51 60
 E-Mail: augenklinik@med.uni-muenchen.de

Tagungsort Literaturhaus München
 Salvatorplatz 1, 80333 München

Organisation Congress-Organisation Gerling GmbH
 Werftstraße 23, 40549 Düsseldorf
 Tel.: 02 11 / 59 22 44, Fax: 02 11 / 59 35 60
 E-Mail: info@congresse.de, Homepage: www.congresse.de

Infoline &
Tagungstelefon 02 11 / 5 37 02 92

Homepage &
Onlineanmeldung www.bayog.de

Dauer der  Freitag,    9. Dezember 2016, 11:00 Uhr – 18:00 Uhr
BayOG-Tagung Samstag,10. Dezember 2016, 09:00 Uhr – 14:00 Uhr

Dauer der
49. Weihnachts- Samstag,10. Dezember 2016, 14:00 Uhr – 19:00 Uhr
sitzung der MOG

Programm für Samstag,10. Dezember 2016, 09:30 Uhr – 13:15 Uhr
ophthalmologisches
Assistenzpersonal 

Industrie- Freitag,    9. Dezember 2016, 11:00 Uhr – 18:00 Uhr
ausstellung Samstag,10. Dezember 2016, 09:00 Uhr – 17:00 Uhr

*)  Der Nachweis für die Berechtigung zur Inanspruchnahme ermäßigter Tagungsgebühren muss  
vorab durch eine der Anmeldung beiliegende Bescheinigung erbracht werden, da ansonsten 
der normale Gebührensatz erhoben wird.

Die BayOG-Tagungsgebühren beinhalten sämtliche Kaffeepausen, das Catering (das Mittagessen
Freitag muss jedoch auf beiliegender Anmeldekarte oder online gebucht werden) und das 
Abstractheft.

Bei einer Nachmeldung vor Ort sind weder das Mittagessen noch die Teilnahme am Rahmen-
programm gewährleistet.
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 BARCODE-AUFKLEBER
EFN-FORTBILDUNGSNUM
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www.bayog.de

Einladung

BayOG 2016
Jahrestagung der Vereinigung Bayerischer Augenärzte

&
MOG 2016
49. Weihnachtssitzung der Münchner 
Ophthalmologischen Gesellschaft

München 

Tagungsort
Literaturhaus München, Salvatorplatz 1

Freitag,      9. Dezember 2016, 11:00 Uhr – 18:00 Uhr
Samstag, 10. Dezember 2016, 09:00 Uhr – 19:00 Uhr

Fortbildung
für ophthalmologisches Assistenzpersonal
Samstag, 10. Dezember 2016, 09:30 Uhr – 13:15 Uhr 

Anmeldeschluss für freie Vorträge: 
Montag, 31. Oktober 2016


